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Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
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KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink,
Möbel Kempf, LIDL, 

Mobile, Netto,
Toom Baumarkt Inhaber: T. Matay •Tel. 0 60 74 - 6 80 84 35

RÖDERMARK
OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

• Goldankauf

DAS

• Batteriewechsel 4,-
• Reparatur von

Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund umTrauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)

ENGEL ELEKTROMOBILE

der eFachhandel seit 2009

für: e-Bikes, e-Scooter, e-Mobile

Für Pendler, Sport und Freizeit

Ihr Einkaufserlebnis bei uns!

Große Auswahl, beste Beratung!

> 60ebike immer fahrbereit

> 14Jahre Erfahrung, Verkauf, Beratung, Werkstatt

> Familienbetrieb, wir kümmern uns

> hol-bring Service

> Teststrecke, ausführlich testen

> Lagerverkauf bis 25%

ENGEL ELEKTROmobile GmbH - Tel. 06103 386 9449
Gleisstraße 3, Nähe REWE 63303 Dreieich/Dr´hain

www.elektromobile-rhein-main.de info@lautlos-durch-rhein-main.de

Urberach (PS) - An der Spitze des 
Musikvereins 06 Urberach hat es 
einen Wechsel gegeben. Dieter 
Steuer gab nach 15 Jahren als 
Erster Vorsitzender das Amt an 
seinen bisherigen Stellvertreter 
Michael Gurnik ab. Mit Maria 
Becht und Helmut Bleiber hat 
der Verein seit der Jahreshaupt-
versammlung auch zwei neue 
Ehrenmitglieder.
In geheimer Wahl bekam Mi-
chael Gurnik 22 Ja- und fünf 
Nein-Stimmen. Zwei der anwe-
senden Mitglieder enthielten 
sich. Michael Gurnik war viele 
Jahre Jugendleiter im Verein 
und zuletzt Zweiter Vorsitzen-
der. Nach so langer Zeit als Ers-
ter Vorsitzender sei es einfach 
Zeit für einen Wechsel gewesen, 
sagte Dieter Steuer, der bereits 
seit 32 Jahren im Vorstand mit-
arbeitet. Zuvor war er unter an-
derem Notenwart und Zweiter 
Vorsitzender. Es werden weitere 
Vorstandsjahre hinzukommen. 
Steuer erklärte sich nämlich bei 
der Jahreshauptversammlung 

bereit, das Amt des Notenwar-
tes wieder zu übernehmen und 
folgt damit auf Sandra Dieffen-
bach, die zur neuen Zweiten Vor-
sitzenden gewählt wurde.
Neuer Vereinskassierer ist Jan 
Roth. Er folgt auf Bärbel Gurnik, 
die dem Vorstand als Besitzerin 
erhalten bleibt und ihren Nach-
folger vor allem in der Anfangs-
zeit unterstützen wird. Bärbel 
Gurnik hatte in ihrem Finanz-
bericht zuvor positive Zahlen 
verkündet. Der Verein machte 
bei all seinen Veranstaltungen 
im vergangenen Jahr Gewinn 
und schloss 2023 mit einem po-
sitiven Ergebnis ab.
Stefanie Wesierski tritt als Ju-
gendleiterin die Nachfolge von 
Sarah Tietz-Bossard an, die nicht 
mehr zur Wahl antrat. Andrea 
Föckel bleibt stellvertretende 
Jugendleiterin. Brigitte Unger 
(Schriftführerin) und Stefan 
Wilzbach (Archivar) wurden 
ebenfalls wiedergewählt. Zudem 
bestätigten die Mitglieder die 
auf der Jugendversammlung ge-

wählte Jugendsprecherin Marle-
ne Hahn.
Maria Becht, die sich unter ande-
rem als Schirmherrin des Ausbil-
dungsorchesters  „Tuttifanten“ 
engagiert, und Helmut Bleiber,  
lange Jahre aktiver Musik im Or-
chester und seit über 60 Jahren 
Mitglied im Verein, wählte die 
Versammlung zu Ehrenmitglie-
dern.
Bei den Ehrungen langjähriger 
Mitglieder gab es aus gesund-
heitlichen Gründen von den 
Jubilaren einige Absagen. Eh-
ren konnte Dieter Steuer aber 
Andrea Föckel und Ruben Föckel 
für zehnjährige Mitgliedschaft. 
Zudem überreichte Steuer eine 
Urkunde des Hessischen Musik-
verbandes für 30jährige aktive 
Tätigkeit in der Musik an Sandra 
Dieffenbach. Von Verbandsseite 
wurden zudem Andrea Föckel, 
Ruben Föckel (10 Jahre) sowie 
Sarah Tietz-Bossard und Andreas 
Löbig (5 Jahre) ausgezeichnet.
Die nächste größere Veranstal-
tung des Vereins, der aktuell 181 

Mitglieder hat, ist das Frühjahrs 
Open Air auf dem Häfnerplatz 
am 5. Mai.

Michael Gurnik folgt auf Dieter Steuer
Musikverein 06 Urberach hat nach 15 Jahren einen neuen Vorsitzenden /                                   

Maria Becht und Helmut Bleiber zu Ehrenmitgliedern ernannt

Vorstand und neue Ehrenmitglieder: Der neue Vorstand des Musikvereins 06 Urberach mit den neuen Ehrenmitgliedern, von links:  
Andrea Föckel (stellvertretende Jugendleiterin), Brigitte Unger (Schriftführerin), Michael Gurnik (neuer 1. Vorsitzender), Bärbel 
Gurnik (Beisitzerin), Dieter Steuer (bisheriger 1. Vorsitzender, neuer Notenwart), Jan Roth (Kassierer), Maria Becht (neues Ehrenmit-
glied), Sandra Dieffenbach (2. Vorsitzende), Stefanie Wesierski (Jugendleiterin), Helmut Bleiber (neues Ehrenmitglied).�
� (Fotos: PS)

Rödermark (NHR) In Deutsch-
land gibt es mehr als 80.000 
Selbsthilfegruppen zu den un-
terschiedlichsten Themen, sei 
es Gesundheit oder Soziales, so-
wohl für Betroffene als auch für 
Angehörige. Hier finden rund 
3,5 Millionen Menschen zu-
sammen, die sich gegenseitig in 
ihrer individuellen Notlage Situ-
ation unterstützen wollen. Trotz 
dieser Tatsache ist die Kenntnis 
über Funktion und Wirkungs-
weise von Selbsthilfegruppen 
gering. Mit einem Infoabend am 
Mittwoch, 20. März, ab 17.30 
Uhr im SchillerHaus soll hier 
Abhilfe geschaffen werden. 
Die kostenfreie Veranstaltung 
wird verschiedene Aspekte des 
Themas: Was muss ich für die 
Teilnahme an einer Selbsthilfe-

gruppe mitbringen? Kostet die 
Teilnahme etwas? Wer kann an 
der Gruppe teilnehmen? Was 
passiert in einer Gruppe, wie ist 
der Ablauf eines Gruppentref-
fens? Gibt es eine Leitung in der 
Gruppe? Gibt es Möglichkeiten 
einer finanziellen Förderung der 
Selbsthilfegruppe?
Referent ist Tom Schüler, Mitar-
beiter im Selbsthilfebüro Offen-
bach der Paritätischen Projekte 
gGmbH, der sich seit über 30 
Jahren in der Selbsthilfeunter-
stützung engagiert. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Für zusätzliche Informationen 
kann man sich an Quartiersma-
nager Stephan Reich im Schil-
lerHaus wenden: Tel. 31012-10, 
E-Mail stephan.reich@roeder-
mark.de.

Wie funktioniert eine                  
Selbsthilfegruppe?

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Quasi als letzte Amtshandlung als Vorsitzender nahm Dieter Steuer (Dritter von links) die Mit-
gliederehrungen für Sandra Dieffenbach, Sarah Tietz-Bossard, Andrea Föckel, Ruben Föckel und 
Andreas Löbig vor.
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BRENNENDES FEUER
Refluxösophagitis

Neue Stadthalle Langen, Tagungsraum 2,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
PD Dr. habil. A. Buia,
Chefarzt der Klinik für Allgemein- & Viszeralchirurgie
Anmeldung und Information unter:
a.bukvarevic@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-6 12 26
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

12.MRZ
2024
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

Rödermark (NHR) „Daran hatte 
ich gar nicht mehr gedacht. Es 
war eine schöne Überraschung, 
als mir mitgeteilt wurde, dass 
meine Idee den Zuschlag er-
hält.“ Mit diesem Tenor kam 
Hannelore Horn ins Rathaus 
Ober-Roden, wo sie von Bürger-
meister Jörg Rotter und der Ers-
ten Stadträtin Andrea Schülner 
beglückwünscht wurde.

Einen Blumenstrauß und einen 
Gutschein des Gewerbever-
eins überreichten die beiden 
hauptamtlichen Dezernenten – 
und das aus gutem Grund. Denn 
Hannelore Horn hat dem neuen 
Info-Medium der Stadt, das mit 
seinem erstmaligen Erscheinen 
im April Premiere feiern wird, 
zu einer prägnanten Bezeich-

nung verholfen. Sie folgte dem 
Aufruf, einen Namensvorschlag 
zu machen. „Rund um Röder-
mark“ heißt fortan die Zeitung, 
die unter Federführung des 

städtischen Fachbereichs Sozia-
les erstellt wird.
Das zirka 30 Seiten umfassende 
Magazin ist Nachfolger der Seni-
oren-Post und erweitert den Ho-

rizont der Berichterstattung in 
mehrfacher Hinsicht. Mit einem 
größeren Themenspektrum sol-
len alle Generationen angespro-
chen werden. Geschichten über 
Menschen, die sich in der Stadt 
engagieren, Hinweise auf Ver-
anstaltungen, Freizeittipps und 
Rätsel: Das alles, abgerundet 
mit interessanten Einblicken ins 
breitgefächerte Servicespektrum 
der kommunalen Verwaltung, 
kombiniert der Lesestoff.
Mit 1.000 gedruckten Exemp-
laren wird die Nr. 1 von „Rund 
um Rödermark“ im Frühjahr 
an den Start gehen. Rathäuser, 
Stadtbücherei, Kulturhalle, Be-
gegnungsstätten… Dort heißt 
es dann: „Informative und 
kurzweilige Lektüre zum Nullta-
rif – bitte zugreifen!“

Blumen für „Rund um Rödermark“
Neues Stadtmagazin feiert im Frühjahr Premiere / Hannelore Horn hat dem                                             

Lesestoff-Frischling einen Namen gegeben

Hannelore Horn, flankiert von der Ersten Stadträtin Andrea 
Schülner und Bürgermeister Jörg Rotter, wurde mit Geschenken 
zur Namensfindung beglückwünscht. �  (Foto: Stadt Rödermark)

Rödermark (NHR) Das Thema 
„Lese- und Sprachförderung“ 
gewinnt zunehmend an Be-
deutung. Kinder mit ausländi-
schen Wurzeln, beispielsweise 
aus Flüchtlingsfamilien, müs-
sen sich Deutsch oft mühsam 
„draufschaffen“. Nachlassende 
Sprach-Vermittlungsfähigkei-
ten in vielen Elternhäusern und 
das allgemeine Wehklagen über 
sinkendes Bildungsniveau unter 
der Überschrift „PISA-Studie“ 
gesellen sich hinzu. All diese 
Problemfelder erzeugen Hand-
lungsdruck.
Die Stadtbücherei Rödermark 
bemüht sich in Absprache mit 
den Schulen vor Ort, gezielt ge-
genzusteuern. Bücher, die Brü-
cken schlagen und zum (spie-
lerischen) Lernen anregen, gibt 
es bereits in großer Zahl – und 
jetzt kann der Bestand weiter an-
wachsen. LeseZeichen, der rühri-
ge Freundeskreis der Bibliothek, 
hat es möglich gemacht. Dr. Re-
gina Schick, die Vorsitzende der 
ehrenamtlich engagierten Bü-
cherturm-Gemeinschaft, erwirt-
schaftete mit ihren Mitstreitern 

eine Spende von 500 Euro für 
eben diesen Zweck.
Mit Mitgliedsbeiträgen sowie 
den Einnahmen bei Bücher-
flohmärkten und anderen 
Veranstaltungen sammelt Le-
seZeichen das Geld für derlei 
Finanzspritzen, die der Ausstat-
tung des Bücherturms zugute-
kommen. Dank der aktuellen 
Zuwendung kann in den Berei-
chen DaZ („Deutsche als Zweit-
sprache“) und DaF („Deutsch als 
Fremdsprache“) neues Material 
beschafft werden.
„Wir sind dem Freundeskreis 
sehr dankbar für diese Finanz-
hilfe. Einen schönen Fundus, 
der von Kindern und Jugendli-
chen, aber auch von Erwachse-
nen beim Deutschlernen eifrig 
genutzt wird: Den hatten wir 
schon. Doch nun sind wir in der 
Lage, uns noch besser aufzustel-
len. Auch Anreize zum Engli-
schlernen zählen zum Paket der 
Neuanschaffungen. Da gibt es 
ebenfalls interessante Medien, 
die Lust auf Sprache wecken“, 
erläutert Büchereileiterin Jenny 
Roters.

Noch mehr Brücken                    
zur Sprache

Bestand in der Stadtbücherei kann dank einer 
Spende von LeseZeichen aufgestockt werden 

Rödermark (NHR) Karrie-
re-Speed-Dating und Open 
Campus an der Berufsakade-
mie Rhein-Main am Samstag, 9. 
März, von 11 bis 13.30 Uhr.
Die Veranstaltung bietet eine 
Chance, den BA-Campus zu er-
leben, sich mit Studierenden, 
Dozenten und dem BA-Team 
auszutauschen und spannende 
Partnerunternehmen der BA 
kennenzulernen.

Die BA bietet vier attraktive Ba-
chelor-Studiengänge, die alle 
mit dem Bachelor of Scien-
ce abschließen: Betriebswirt-
schaftslehre und Internationales 
Management, Wirtschaftsinfor-
matik, Angewandte Informatik, 
Wirtschaftsingenieurwesen – Di-
gital Management and Enginee-
ring. 
Anmeldung und Info unter 
www.ba-rm.de.

Karriere-Speed-Dating und Open Cam-

pus an der BA Rhein-Main 

Rödermark (NHR) „Gemeinsam 
vital ins Alter“ – so lautet das 
Motto für die Neuauflage der 
Seniorenmesse. Dazu lädt die 
Stadt am Samstag, dem 15. Juni, 
wieder auf das Gelände der Be-
rufsakademie ein. 
Mehr als ein Dutzend Aussteller 
haben sich schon angemeldet. 

Aber es ist noch Platz für wei-
tere Angebote. Wer sein Unter-
nehmen und seine Waren oder 
Dienstleistungen für Senioren 
an diesem Tag präsentieren 
möchte, ist dazu herzlich ein-
geladen. Auch Vereine dürfen 
sich angesprochen fühlen, ihre 
Kurse oder Abteilungen für die 

ältere Generation vorzustellen. 
Auch bietet sich die Möglich-
keit, einen Bewirtungsstand zu 
betreiben und so die Vereinskas-
se aufzubessern. Wer an diesem 
Tag keine Zeit hat, kann sein In-
fomaterial gerne im Rathaus Ur-
berach abgeben – es wird dann 
ausgelegt.

Ansprechpartnerin für die Se-
niorenmesse ist Simone Kral-
jevic-Beckert vom Fachdienst 
„Soziale Stadt“ der Verwaltung. 
Man erreicht sie unter der Ruf-
nummer 911-353 oder man 
schreibt eine Mail an simone.
kraljevic-beckert@roedermark.
de.

Wer macht mit bei der Seniorenmesse?
Große Schau am 15. Juni rund um das Motto „Gemeinsam vital ins Alter“

Der Abteilungsvorstand Fußball 
lädt alle Mitglieder am Donners-
tag, 21.März, um 19.30 Uhr, zur 
ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung der Abteilung in die 
Vereinsgaststätte in der Mainzer 

Str. 68 ein. Tagesordnung: 1. Be-
grüßung und Gedenken an die 
Verstorbenen, 2. Feststellung 
der ordnungsgemäßen Einbe-
rufung und Beschlussfähigkeit, 
3. Wahl eines Schriftführers, 

4. Berichte, 5. Aussprache Be-
richte, 6. Anträge, 7. Verschie-
denes. Anträge zur Änderung 
bzw. Erweiterung der Tagesord-
nung sind schriftlich bis zum 
18.03.2024 einzureichen an 

Markus Lang, Babenhäuser Str. 
111, 63322 Rödermark oder per 
Mail an tg-mlang@t-online.de 
Die Versammlung ist öffentlich, 
stimmberechtigt sind laut Sat-
zung Mitglieder ab 14 Jahren.

Jahreshauptversammlung 2024 der Abteilung Fußball in der 
Turngemeinde 08 Ober-Roden 

Rödermark (NHR) Wegen ei-
ner Fortbildungsveranstaltung 
schließt das Bürgerbüro am 
Montag, dem 18. März, schon 

ab 15 Uhr. Auch der Telefonan-
schluss 911-712 zur Terminver-
einbarung ist dann nicht mehr 
erreichbar.

Bürgerbüro eine Stunde früher zu

Rödermark (NHR) Jede, aber 
auch wirklich jede Minute 
zählt, wenn Notfallpatienten 
in kritischen oder gar lebens-
bedrohlichen Situationen auf 
schnelle Hilfe angewiesen 
sind. Bei einem Kreislaufstill-
stand kommt die Blutzirku-
lation zum Erliegen. Dieser 
Zustand ist ein Notfall, da 
er nur für einen kurzen Zeit-
raum reversibel ist und durch 
eine Reanimation aufgeho-
ben werden kann.

Deshalb ist es immens wichtig, 
so schnell wie möglich eine 
Herzdruckmassage durchzu-
führen, möglicherweise auch 
die Betätigung eines Defibrilla-
tors, falls ein solches Gerät in 
unmittelbarer Nähe greifbar 
ist. Jede Minute ohne Sauer-
stoff birgt ein höheres Risiko 
für dauerhafte Gehirnschädi-
gungen. Nach fünf Minuten 
sind sie voraussichtlich schwer. 
Mehr als zehn Minuten Sauer-
stoffmangel überlebt das Ge-
hirn in der Regel nicht und der 
Hirntod tritt ein.
Im Jahr 2022 vergingen im 
Durchschnitt etwa sieben Mi-
nuten bis zum Eintreffen des 
Rettungswagens. Folglich muss 
just diese Zeitspanne durch 
Ersthelfer mit entsprechenden 

Maßnahmen überbrückt wer-
den. Und nun kann sich jeder 
selbst die Frage stellen: Mein 
letzter Erste-Hilfe-Kurs? Wie 
lang ist das denn her?
Das Voraus-Helfer-System sieht 
im Kreis Offenbach vor, dass 
die potenziellen Lebensretter 
durch die Zentrale Leitstelle 
Dietzenbach bei Stichwörtern 
wie „bewusstlose Person“ oder 
„laufende Reanimation“ par-
allel zum Rettungsdienst mit 
alarmiert werden. Sanitäter, 
Krankenschwestern, Ärzte und 
andere medizinisch geschulte 
Menschen dürfen sich als mög-
liche Mitstreiter angesprochen 
fühlen.

Nach der Registrierung fol-
gen die Absolvierung einer 
Online-Schulung und ein Re-
animations-Training in Diet-
zenbach beim Team ERD (Ei-
genbetrieb Rettungsdienst des 
Kreises Offenbach).
„Ich hoffe, dass das erstmalige 
Werben um solche Helfer auf 
ehrenamtlicher Basis in un-
serer Stadt auf gute Resonanz 
stößt. Es ist ein Zeichen der 
Mitmenschlichkeit und der ge-
lebten Solidarität, wenn man 
bei Notfällen derart wertvolle 
Hilfe leistet“, verdeutlicht der 
Bürgermeister.
Rotter, Weber und Schneider 
trafen sich im Foyer des Rat-

hauses Ober-Roden, wo – ana-
log zur Verwaltungszentrale in 
Urberach – ein Defibrillator für 
schnelles Handeln bei Herz-
stillstand zur Verfügung steht. 
Sie machten auf den organi-
satorischen Ablauf in derlei 
Situationen aufmerksam. Wer 
sich als Voraus-Helfer registrie-
ren lässt, wird per Smartphone 
über dringenden Bedarf in sei-
ner näheren Umgebung infor-
miert. Wohlgemerkt: Im Ernst-
fall, wenn Unterstützung und 
Rettung angesagt sind.
Wichtig zu wissen: Menschen, 
die auf diesem Wege kon-
taktiert werden, entscheiden 
selbst, ob sie gerade in der Lage 
sind, schnell zu helfen. Ein 
engmaschiges Netz von Ret-
tern in spe erhöht die Chance 
auf rasches Eingreifen in akut 
schwierigen Lagen.
Wer zur genannten Zielgruppe 
zählt und das Plakat im Stadt-
gebiet sieht, kann einen QR-
Code scannen und sich näher 
informieren. Möglich ist auch 
eine direkte Kontaktaufnahme 
mit dem Stadtbrandinspektor 
(info@feuerwehr-ober-roden.
de), seinem Rot-Kreuz-Kolle-
gen (holger.schneider@drk-of.
team) oder mit dem erwähnten 
ERD (voraus-helfer@erd-kreis-
of.de).

Da sein, wenn das Leben auf der Kippe steht
Voraus-Helfer: In Rödermark werden Menschen mit medizinischem Sachverstand für schnelle 

Einsätze in Notfall-Situationen gesucht

Beim Fototermin, von links nach rechts: Stadtbrandinspek-
tor Herbert Weber, der stellvertretende Vorsitzende des DRK 
Ober-Roden, Holger Schneider, und Bürgermeister Jörg Rotter. 
� (Foto: Stadt Rödermark)
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¹Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k-Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien
für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 01.02.2023) • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen purpurascens Trit. D3 und Cimicifuga racemosa
Trit. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen), Kopfschmerzen, Migräne. www.dorisol.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Schmerzen in Rücken,
Nacken oder Kopf?

„Dorisol hat mir gut geholfen.
Nun sind meine Schmerzen
weg!“ (Ingrid F.)

„Der Schmerz war stechend“,
berichtet Ingrid F., die jahrelang
an Rückenschmerzen litt. Durch
ihre Beschwerden fühlte sie sich
ausgebremst: „Man möchte, aber
man kann nicht mehr so richtig.
Besonders beim Bücken habe ich
die Schmerzen gemerkt.“ Schuld
waren bei ihr, wie bei vielen Be-
troffenen, die Nerven. Werden
diese gereizt oder geschädigt,
können sie sogenannte Nerven-
schmerzen auslösen, die häufig
vom Rücken oder Nacken bis in
den Kopf ausstrahlen und so auch
quälende Kopfschmerzen verursa-
chen können.

Nervenschmerzen richtig
behandeln

Ingrid F. hat vieles ausprobiert,
um ihre Schmerzen in den Griff zu
bekommen – ohne Erfolg! Das ist
nicht verwunderlich: Klassische
Schmerzmittel wirken bei nerven-
bedingten Schmerzen meist nur
wenig. Mediziner raten laut der
Leitlinie für Diagnostik und The-

rapie in der Neurologie sogar
ausdrücklich davon ab!1 Zum
Glück entdeckte Ingrids Mann
die Schmerztablette Dorisol
(Apotheke, rezeptfrei) speziell bei
Nervenschmerzen. Zunächst war
Ingrid F. skeptisch, doch Dorisol
überraschte sie: „Dorisol hat
mir gut geholfen. Nun sind
meine Schmerzen weg!“

Was Anwender begeistert
Dorisol vereint spezi-

elle Wirkstoffe wie z. B.
Cimicifuga racemosa, das bei
Verspannungen im Rücken und
Nacken eingesetzt wird. Das ent-
haltene Cyclamen purpurascens
wird laut Arzneimittelbild bei
typischen Migränesymptomen,
wie Pochen im Kopf, verwendet.
So kann Dorisol wirksame Hilfe
bei nervenbedingten Schmerzen
in Rücken, Nacken und Kopf leis-
ten. Genial: Dorisol ist zudem
gut verträglich. Das überzeugt
Ingrid F.: „Ich weiß, mit Dorisol
bin ich gut aufgehoben!“

Für Ihre Apotheke:

Dorisol
(PZN 16792925)

www.dorisol.de

Sie sind ein aktiver Mann,
aber haben im entscheiden-
den Moment mit Erektions-
störungen zu kämpfen? Mit
dem rezeptfreien Arzneimittel
Neradin (Apotheke) können Sie
sexuelle Schwäche bekämpfen!

Sexuelle Schwäche, wie z. B.
Erektionsstörungen, beeinträch-
tigt das männliche Selbstbe-
wusstsein oftmals stark. Doch
es gibt einen Ausweg – dank
Neradin!

Zurück zu mehr Manneskraft
Eine mangelnde Durch-

blutung kann die Ursache für
Potenzprobleme sein. Hier setzt
die Wirkkraft der besonderen
Arzneipflanze Turnera diffusa
an, die in Neradin enthalten ist!
Ihrem Wirkstoff wird ein durch-
blutungsfördernder Effekt auf
die Schwellkörper des Mannes
zugeschrieben.

Zurück zu
spontanem Sex

Spontanen Sex wieder
genießen

Die Wirksamkeit von Neradin
ist nicht vom Einnahmezeitpunkt
abhängig. Durch die regelmäßige
Einnahme kann der Sex wieder
spontan und aus der Leidenschaft

Das hilft bei Erektionsstörungen!

des Moments heraus entstehen.
Nebenwirkungen oder Wechsel-
wirkungen mit anderen Arznei-
mitteln sind nicht bekannt.

Für Ihre Apotheke:

Neradin
(PZN 11024357)

www.neradin.de

(PZN 11024357)

Abbildung Betroffenen nachempfunden
NERADIN. Wirkstoff: Turnera diffusa Trit. D4. Homöopathisches Arzneimittel bei sexueller Schwäche. www.neradin.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit
sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Der zusätzliche Manneskraft-Booster
Schon gewusst? Neradin aktiv (Apotheke, PZN: 16809560) bietet
die idealeErgänzungzudenArzneitablettenNeradin.Esenthält roten
Ginseng-Extrakt in Kombination mit einem speziellen Komplex aus
Selen, Magnesium, Folsäure und Zink. So trägt Zink beispielsweise
zur Aufrechterhaltung eines normalen Testosteronspiegels bei,
während Selen zur normalen Spermatogenese beiträgt.

www.dorisol.de

die Schmerztablette Dorisol 
(Apotheke, rezeptfrei) speziell bei 
Nervenschmerzen. Zunächst war 
Ingrid F. skeptisch, doch Dorisol 

Nacken eingesetzt wird. Das ent-

Thema Nervenschmerzen

„Besonders
beim Bücken und

Strecken habe ich
die Schmerzen

gemerkt!“

Medizin ANZEIGE

Rödermark (NHR) Mit großen 
Schritten nähert sich der Früh-
ling. Alles beginnt zu blühen, 
die Tage werden länger und die 
Temperaturen wärmer – da will 
man gerne wieder mehr Zeit 
draußen verbringen. Spaß macht 
dies mit rollenden Untersätzen 
jeglicher Art. Der perfekte Zeit-
punkt also für den traditionellen 
Fahrradbasar der Kita Zwickauer 
Straße. Am Samstag, 16. März, 
kann man in der Kindertages-
stätte nach neuen Rädern, In-
linern oder Bobbycars Ausschau 
halten. Auch Kinderfahrradsitze 
und andere Dinge rund ums Rad 
werden angeboten. 
Parallel feiert ein kleiner Früh-
lingsmarkt in der Kindertages-
stätte Premiere. Neben selbst-
gemachten Osterdekorationen 
enthält das Angebot auch Ge-

würzsalze und Liköre. Nach dem 
Markt- oder im Basarbesuch 
kann man sich leckere Waffeln, 
Kuchen und dazu eine Tasse Kaf-
fee schmecken lassen. 
Die Zeiten: Wer etwas auf dem 
Fahrradbasar verkaufen möchte, 
kann die entsprechenden Artikel 
zwischen 9 und 10 Uhr vorbei-
bringen. Geöffnet ist dann ab 
10.30 bis 12 Uhr, von 12 bis 13 
Uhr können die Dinge abgeholt 
werden, die nicht verkauft wur-
den. Auf dem Frühlingsmarkt 
kann von 10.30 bis 13 Uhr gestö-
bert werden.
Organisiert wird der frühlings-
hafte Vormittag vom Förderver-
ein und dem Elternbeirat der 
Kita Zwickauer Straße. Wer noch 
Fragen hat, erreicht das Leitungs-
team der Kita unter der Rufnum-
mer 96604.

Fahrradbasar mit                            
Frühlingsmarkt

Rödermark (NHR) Der Schnup-
perworkshop beginnt am  Diens-
tag, 19. März, um 16 Uhr im 
DRK-Vereinsheim, Am Festplatz 
16, in Urberach.
Bei ausreichendem Interesse 
wird der Ortsverein künftig ein 
entsprechendes Programm mit 
Herrn Schlatter anbieten.
Um den Nachmittag platzmäßig 
besser organisieren zu können, 
melden Sie sich bitte vorab an 
unter der Tel. 2111-287 oder per 
E-Mail an guenther.meister@
freenet.de

Ganzheitliches Ge-
dächtnistraining

Region (PR) Das größte Kraft-
werk für die Erde ist die Sonne, 
denn sie liefert dreitausend Mal 
mehr Energie als die gesamte 
Weltbevölkerung heute ver-
braucht – völlig klimaneutral.
Die ENTEGA AG ist einer der 
größten ökologischen Regi-
o¬nalversorger Deutschlands. 
Neben unseren Beteiligungen 
an Anlagen zur Nutzung von 
Wind- und Wasserkraft sowie 
Geothermie betreiben wir in-
zwischen vier Solarparks und 

knapp 150 Photovoltaikanlagen 
auf Dächern, die zusammen 
jährlich über 28.500 Tonnen 
CO2-Emissionen vermeiden. 
Damit ist Solarenergie für die 
ENTEGA eine der wichtigsten 
Quellen für regenerativ erzeug-
ten Strom.
Im Durchschnitt erzeugen wir 
jährlich 45.000 Megawatt¬stun-
den (MWh) Ökostrom aus Son-
nenenergie. Dies reicht aus, um 
rund 15.000 Haushalte mit grü-
nem Strom zu versorgen. So ver-
ändern wir gemeinsam mit den 
Kommunen vor Ort die Energie-
erzeugung Kilowatt für Kilowatt, 
um die Energie¬wende voranzu-
bringen.
Eine nachhaltige Zukunft als 
gemeinsames Ziel
Mit der Errichtung von ENTE-
GA-Solarparks auf Freiflächen in 
privater oder öffentlicher Hand 
möchte ENTEGA gemeinsam 
mit den Menschen vor Ort da-
für sorgen, dass in der Region 
stetig mehr Ökostrom aus Son-
nenenergie für alle Bürgerinnen 
und Bürger in der Region erzeugt 
wird. „Mit jedem neuen ENTE-
GA-Solarpark erhöhen wir die 
energiewirtschaftliche Unab-

hängigkeit der Region. Nachhal-
tig und zukunftssicher“, sagt Dr. 
Marie-Luise Wolff, Vorsitzende 
des Vorstands der ENTEGA AG.
ENTEGA übernimmt dabei die 
gesamte Projektentwicklung, 
den Bau sowie den Betrieb der 
Solarparks – mit attraktiv verz-
insten Beteiligungsmöglichkei-
ten. Die Grundstücke bleiben im 
Besitz der Eigentümer. Aufträge 
für Bewirtschaftung und Pflege 
werden an lokale Unternehmen 
vergeben.
„Bei der Standortwahl unse-
rer Solarparks legen wir Wert 
darauf, dass sich die Anlagen 
harmonisch in das bestehen-
de Landschaftsbild integrieren. 

Dazu zählt auch, dass ein aus-
reichender Abstand zur Wohn-
bebauung eingehalten wird oder 
ein natürlicher Sichtschutz vor-
handen ist. Bei ENTEGA-Solar-
parks werden nach Möglichkeit 
keine Böden versiegelt. Mithilfe 
von Agri-PV sind die Flächen 
auch nach der Bebauung zur 
Beweidung durch Schafe, Gän-
se oder Hühner geeignet und 
bieten Platz für Bienenkästen 
örtlicher Imker“, erklärt Yannick 
Wolf, Projektmanager für erneu-
erbare Energien bei ENTEGA.
Der Erfolg einer dezentral vor-
angetrie¬benen Energiewende 
ist nur in Koope¬ration mit den 
Bürgerinnen und Bür¬gern in 

der Region möglich. ENTEGA 
bietet daher die Möglichkeit, 
durch Beteiligungen auch fi-
nanziell von der ökologischen 
Energieerzeugung vor Ort zu 
profitie¬ren – bei flexiblem 
Investitionsvolu¬men und at-
traktiver Festverzinsung. Bei 
Solarparks, die nach dem Erneu-
er¬bare-Energien-Gesetz auf för-
derfähi¬gen Flächen entstehen, 
bietet ENTEGA den Standort-
kommunen zudem eine Kom-
munalbeteiligung von 0,2 Cent 
je eingespeister Kilowattstunde 
an – ohne eine Zweckbindung 
der Mittel.
Schließlich eignen sich vor al-
lem landwirtschaftlich ertrags-
arme Freiflächen hervorragend 
zur Errichtung von Solarparks. 
Neben der Standortkommune 
profitieren so auch Natur und 
Klima von der neuen, extensi-
ven und umweltschonenden 
Umnutzung – wie hier am ge-
planten Solarpark in Modautal. 
Darüber hinaus führt die Um-
stellung der Flächennut¬zung 
auf extensive Bewirtschaftung 
ohne Pflanzenschutzmittel und 
Dünger gleichsam zu mehr Bio-
diversität.

Gemeinsam die Energiewende voranbringen
Mit Solarparks von ENTEGA profitieren / Nachhaltig und zukunftssicher

Der Bürgersolarpark Klein Bieberau (Gemeinde Modautal) ist 
ein gemeinsames Projekt der ENTEGA mit der Energiegenossen-
schaft Odenwald und soll Ende 2024 in Betrieb gehen.�	
�  (Foto: ENTEGA)

Ergebnisse
TV Kleinwallstadt aK II – MSG 
EMU II � 23:23
TV Bürgstadt – EMU I � 24:18 
D-Jugend - HSG Kahl/Klei-

nostheim II � 23:15  
JSG Umstadt/Habitzheim II (aK) 
- D-Jugend � 22:35 
HSG Bachgau III - Herren III (aK) 
� 29:26 

mJSG Kirchzell/Bürgstadt II - 
E2-Jugend (aK) 2:0 (nicht ange-
treten)
HSG Kahl/Kleinostheim II - 
E1-Jugend�  0:2 

C-Jugend - mJSG Kirchzell/
Bürgstadt � 16:31  
TV Bürgstadt - Herren I�  24:18 
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport    

HSG EMU
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Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Informationen 
der Stadt Rödermark

Internet und Aushang
Die Amtlichen Bekanntmachun-
gen der Stadt Rödermark werden 
auch im Internet unter www.
roedermark.de veröffentlicht, 
zudem durch Aushang in den 
Bekanntmachungskästen am 
Rathaus Ober-Roden und am 
Rathaus Urberach.

2. Satzung zur Änderung 
der Benutzungs- und Ge-
bührensatzung für die Kul-
turhalle Rödermark
Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 und 
93 Abs. 1 der Hessischen Gemein-
deordnung (HGO) in der Fassung 
vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142), 
zuletzt geändert durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 16.02.2023 
(GVBl. S. 90, 93) und §§ 1-6, 10 
des Gesetzes über Kommunale 
Abgaben (KAG) in der Fassung 
vom 24.03.2013 (GVBl. S. 134), 
zuletzt geändert durch Artikel 
4 des Gesetzes vom 20.07.2023 
(GVBl. S. 582), sowie der Bestim-
mungen des Hessischen Ver-
waltungsvollstreckungsgesetzes 
(HessVwVG) in der Fassung vom 
12.12.2008 (GVBl. I 2009 S. 2), 
zuletzt geändert durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 24.05.2023 
(GVBl. S. 348, 352), hat die Stadt-
verordnetenversammlung der 
Stadt Rödermark in ihrer Sitzung 
am 05.03.2024 folgende
2. Satzung zur Änderung 
der Benutzungs- und Ge-
bührensatzung für die Kul-
turhalle Rödermark
zur Änderung der Benutzungs- 
und Gebührensatzung für die 
Kulturhalle der Stadt Rödermark 
vom 22. Mai 2012, zuletzt ge-
ändert durch Satzung vom 20. 
März 2018, beschlossen.
Artikel I
Die Benutzungs- und Gebühren-
satzung für die Kulturhalle Rö-
dermark wird wie folgt geändert:
§ 1 (Zweckbestimmung) der 
Benutzungs- und Gebührensat-
zung für die Kulturhalle Röder-
mark wird durch folgenden Para-
graphen ersetzt:

§ 1 Öffentliche Einrichtung
(1) Die Kulturhalle Rödermark 
mit Gaststätte, Vorplatz und 
Tiefgarage ist eine öffentliche 
Einrichtung der Stadt Röder-
mark. Sie ist als wirtschaftliche, 
soziale, sportliche und kulturel-
le Einrichtung zur Benutzung 
durch die Einwohner und Ein-
wohnerinnen und zur Durch-
führung von Veranstaltungen 
im Rahmen des städtischen 
Kulturprogrammes gewidmet. 
Die Widmung umfasst auch 

Veranstaltungen und Sitzungen 
der Stadt Rödermark und ihrer 
Organe und Hilfsorgane sowie 
Veranstaltungen und Sitzungen 
des Kreis Offenbach und seiner 
Organe und Hilfsorgane. Im Üb-
rigen werden die Widmung und 
Nutzung durch diese Satzung 
näher bestimmt. 
(2) Eine Überlassung der Kultur-
halle Rödermark für politische 
Veranstaltungen, insbesondere 
von politischen Parteien, Wähl-
ergemeinschaften, Fraktionen 
und ihnen nahestehenden Orga-
nisationen oder Gliederungen ist 
ausgeschlossen. 
(3) Diese Satzung gilt nicht für 
den reinen Restaurantbetrieb in 
der Kulturhalle. 2Bei Anmietung 
der Kulturhalle durch den Päch-
ter/die Pächterin im Rahmen 
des Restaurantbetriebes sind die 
Regelungen dieser Satzung anzu-
wenden. 
Artikel II
Die Benutzungs- und Gebühren-
satzung für die Kulturhalle Rö-
dermark wird wie folgt geändert. 
§ 2 (Nutzungsberechtigte, Be-
nutzungsverhältnis) der Benut-
zungs- und Gebührensatzung 
für die Kulturhalle Rödermark 
wird durch folgenden Paragra-
phen ersetzt:

§ 2 Benutzungsrecht
(1) Jeder Einwohner und jede 
Einwohnerin der Stadt Röder-
mark ist zur Benutzung der Kul-
turhalle nach Maßgabe dieser 
Satzung und der gesetzlichen 
Bestimmungen berechtigt. 
(2) Grundbesitzer und Grund-
besitzerinnen sowie Gewerbe-
treibende, deren Grundbesitz 
oder Gewerbebetrieb in der Stadt 
Rödermark gelegen ist und die 
nicht in der Stadt Rödermark 
wohnen, sind in gleicher Weise 
berechtigt; Entsprechendes gilt 
für die in der Stadt Rödermark 
ansässigen juristischen Perso-
nen und Personenvereinigun-
gen. Dies umfasst insbesondere 
auch Schulen und Vereine.
(3) Der Magistrat kann andere 
als die in Abs. 1 und Abs. 2 ge-
nannten Personen als Benutzer 
bzw. Benutzerinnen zulassen, 
wenn für die beanspruchten 
Nutzungszeiten keine Belegung 
erfolgt ist und die beabsichtigte 
Nutzung dem Widmungszweck 
der Halle nicht widerspricht.
Artikel III
Die Benutzungs- und Gebüh-
rensatzung für die Kulturhalle 
Rödermark wird wie folgt geän-
dert. 
§ 3 (Nutzungsberechtigte, Be-
nutzungsverhältnis) der Benut-
zungs- und Gebührensatzung 
für die Kulturhalle Rödermark 
wird durch folgenden Paragra-
phen ersetzt:

§ 3 Zulassung zur Benut-
zung
(1) Die Zulassung zur Benutzung 
der Kulturhalle Rödermark oder 
zur Benutzung einzelner Räum-
lichkeiten, der Tiefgarage oder 
von Freiflächen erfolgt auf An-
trag durch den Magistrat. Im An-
trag sind Name und Anschrift 
des Nutzers/der Nutzerin, Zweck 
und Dauer der beabsichtigten 
Nutzung sowie die erwartete 
Teilnehmerzahl vollständig und 
zutreffend anzugeben.
(2) Die Zulassung erfolgt durch 
Verwaltungsakt unter Vorga-
be der höchstzulässigen Zahl 
der nutzenden Personen. 2Die 
Zulassung kann mit Nebenbe-
stimmungen verbunden, ins-
besondere vom Nachweis des 
wirksamen Abschlusses einer 
Veranstalterhaftpflichtversiche-
rung, ersatzweise der Leistung 

einer angemessenen Kaution 
sowie von der Leistung von Vo-
rauszahlungen auf die Benut-
zungsgebühr und angemessener 
Sicherheitsleistungen (§ 14) ab-
hängig gemacht werden.
(3) Anträge auf Nutzungsüber-
lassung sind rechtzeitig, in der 
Regel mindestens vier Wochen 
vor der jeweils geplanten Nut-
zung, schriftlich an den Ma-
gistrat bzw. den zuständigen 
Fachbereich zu stellen. Personen 
nach § 2 Abs. 3 müssen die Nut-
zung mindestens drei Monate 
vor Veranstaltungsbeginn an-
melden; der Magistrat kann im 
Einzelfall Ausnahmen zulassen.
(4) Der Magistrat kann die Ver-
wendung von Vordrucken für 
die Antragstellung vorschreiben.
(5) Die Benutzungszeiten rich-
ten sich nach der Reihenfolge 
der vollständig eingereichten 
Anmeldungen; Einzelnutzun-
gen gehen vor Dauernutzungen. 
Bei regelmäßig wiederkehrender 
oder ununterbrochen andauern-
der Nutzung (z.B. der Magazin- 
und Übungsräume für Vereine) 
ist die Erteilung einer Nutzungs-
erlaubnis für einen längeren 
Zeitraum, jedoch mit jederzei-
tigem Widerrufsrecht, möglich. 
(6) Die Erlaubnis zur Benutzung 
der Kulturhalle Rödermark oder 
einzelner Räume innerhalb 
der Kulturhalle ist zu versagen, 
wenn die beabsichtigte Veran-
staltung gegen die Belange der 
Stadt Rödermark gerichtet ist. 
Eine Nutzung ist zu versagen, 
wenn eine durch Tatsachen be-
legte dringende Gefahr besteht, 
dass der Veranstalter oder die 
Veranstalterin zur Begehung 
von Straftaten oder Ordnungs-
widrigkeiten aufrufen werden.
(7) Ein Rechtsanspruch auf 
Überlassung der öffentlichen 
Einrichtung besteht nicht. 
Artikel IV
Die Benutzungs- und Gebühren-
satzung für die Kulturhalle Rö-
dermark wird wie folgt geändert. 
§ 5 (Erlöschen der Benutzungs-
erlaubnis) der Benutzungs- und 
Gebührensatzung für die Kul-
turhalle Rödermark wird durch 
folgenden Paragraphen ersetzt:

§ 5 Aufhebung der Zulas-
sung
(1) Der Magistrat entscheidet 
über Rücknahme und Widerruf 
der Zulassung.
(2) Rücknahme und Widerruf 
der Zulassung richten sich nach 
den Bestimmungen des Hessi-
schen Verwaltungsverfahrens-
gesetzes (HVwVfG), soweit diese 
Satzung keine Bestimmungen 
trifft.
(3) Auf Antrag des zugelassenen 
Nutzers bzw. der zugelassenen 
Nutzerin kann die erteilte Zu-
lassung aufgehoben werden. In 
diesem Fall bleibt die Gebühren-
pflicht (§ 10 und Anlage zur Ge-
bührensatzung.) unberührt. 
Artikel V
Diese Satzung zur Änderung der 
Benutzungs- und Gebührensat-
zung für die Kulturhalle Röder-
mark tritt am Tag nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.
Ausfertigungsvermerk: Es wird 
bestätigt, dass der Inhalt dieser 
Satzung mit den hierzu ergan-
genen Beschlüssen der Stadt-
verordnetenversammlung über-
einstimmt und dass die für die 
Rechtswirksamkeit maßgeben-
den Verfahrensvorschriften ein-
gehalten wurden. 
Rödermark, 06.03.2024

Der Magistrat der Stadt Rö-
dermark
Rotter, 
Bürgermeister

Terminvereinbarungen für 
den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 
sowie freitags von 8 bis 12 Uhr 
zur Verfügung. Das gilt für das 
Standesamt (unter der 911-710), 
das Bürgerbüro (911-712), den 
Fachbereich Öffentliche Ord-
nung (911-713), die Fachabtei-
lungen Kinder und Jugend (911-
714), den Fachbereich Kultur, 
Heimat und Europa (911-715), 
die Bauverwaltung (911-716), die 
Kommunalen Betriebe (911-719) 
sowie die Finanzverwaltung mit 
dem Steueramt und der Stadtkas-
se (911-720). 
Sterbefälle
am 28.02.24 in Langen: Josef 
Geist, 73 Jahre
am 28.02.24 in Rödermark: Rei-
mund Wohlrab, 63 Jahre
Beratung
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: Ka-
tharina Peifer, Tel. 911-357, sozi-
alberatung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Beratung Wohnungssicherung
Rathaus Urberach, 1. Stock: Ter-
mine nach Vereinbarung: Ma-
ximilian Trunk, Tel. 911-354, 
mobil 0160 6165784, wohnungs-
sicherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Rathaus Urberach, 1. Stock: 
Termine nach Vereinbarung; 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de; Urberach, Mes-
senhausen, Bulau: Verena Rein-
hard, 911-356; Ober-Roden: 
Selma Mulalic-Dzamastagic, 
911-351; Waldacker: Maximilian 
Trunk, 911-354; dienstags von 8 
bis 12 Uhr freie Sprechstunde
Seniorentreff Ober-Roden, Trink-
brunnenstr. 10: montags von 
8 bis 12 Uhr in den ungeraden 
Wochen (während der Schulferi-
en im Rathaus Urberach)
Bürgertreff Waldacker, Goethe-
str. 39: montags von 8 bis 12 Uhr 
in den ungeraden Wochen (wäh-
rend der Schulferien im Rathaus 
Urberach); Anmeldung erforder-
lich bei Maximilian Trunk, Tel. 
911-354, seniorenundsozialbera-
tung@roedermark.de
SchillerHaus: dienstags von 8.30 
bis 12.30 Uhr; Anmeldung erfor-
derlich bei Verena Reinhard, Tel. 
911-356, seniorenundsozialbera-
tung@roedermark.de
Frauenbüro
Montag, Dienstag und Donners-
tag, 9 bis 12 Uhr, oder nach te-
lefonischer Vereinbarung: Tel. 
911-242, frauenbeauftragte@roe-
dermark.de
Integration
Montag, Dienstag und Donners-
tag, 9 bis 12 Uhr, oder nach te-
lefonischer Vereinbarung: Tel. 
911-242, vielfalt@roedermark.de
Senioren
Tanz und Sport für Senioren
Seniorentanz: donnerstags, 10 
Uhr, Halle Urberach
Seniorensport: mittwochs, 9.30 
Uhr, Halle Urberach; 11.15 Uhr, 
Bücherturm, Rothaha-Saal
Seniorentreff Ober-Roden, Trink-
brunnenstr. 10, Telefon 911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr

Seniorentreff Urberach, Gemein-
dezentrum St. Gallus, Tel. 911-
353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr
Bürgertreff Waldacker
Sprechstunde der Quartiersma-
nagerin
Dienstags und freitags von 10 bis 
12 Uhr; Anmeldung erwünscht: 
Tel. 94852, andrea.sobanski@
roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung 
montags von 8 bis 12 Uhr in 
den ungeraden Wochen (wäh-
rend der Schulferien im Rathaus 
Urberach); Anmeldung bei Ma-
ximilian Trunk, Tel. 911-354, 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebensjahr
Mutter-Vater-Kind-Spielkreis
mittwochs von 10 bis 12 Uhr ab 
dem ab 8. Monat bis zum 3. Le-
bensjahr
Ambulanter Kinder- und Jugend-
hospizdienst
Beratungs- und Informations-
sprechstunde der Malteser: 
dienstags von 10 bis 12 Uhr; An-
meldung erwünscht: Tel. 06104 
66958-10, alexander.rudolf@
malteser.org
Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, stephan.
reich@roedermark.de
Koordination: Christiane Ras-
mussen, mobil 0160 6165779 (9 
bis 14 Uhr, außer mittwochs), 
christiane.rasmussen@roeder-
mark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.geisz@
roedermark.de
Beratungstermine
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 12 
Uhr
Sprechstunde der Integrations- 
und Frauenbeauftragten: mitt-
wochs, 9 bis 12 Uhr; 
Berufswegebegleitung: donners-
tags, 15.30 bis 17.00 Uhr 	
Senioren und Sozialberatung: 
dienstags von 8.30 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung erforderlich bei 
Verena Heier, Tel. 911-356, seni-
orenundsozialberatung@roeder-
mark.de
Angebote für Familien 
Hebammensprechstunde (Kita 
Liebigstr.): dienstagsvormittags 
und donnerstags nach Ver-
einbarung; Hebammen: Jas-
min Beissel, jasmin.schiewer@
gmail.com, Tel. 0159 05483816; 
Sarah Upgang, sarah-hebam-
me@gmx.de, Tel. 0178 1393425
Krabbelcafé (Pavillon Villa Kun-
terbunt): dienstags, 10 bis 12 
Uhr
Spanischer Sprach-Spieltreff 
(Pavillon Villa Kunterbunt): 
freitags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr (9.3.)

Englischer Sprach-Spieltreff (Pa-
villon Villa Kunterbunt): mitt-
wochs, alle 2 Wochen, 16.30 bis 
17.30 Uhr (13.3.)
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags,  16 bis 18 
Uhr
Lerntreff: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 17 Uhr
Leseclub: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 18 Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 9 
bis 11 Uhr
Digitalcafé: letzter Mittwoch im 
Monat, 14 bis 16 Uhr
PC-Hilfe: letzter Mittwoch im 
Monat, 16 bis 19 Uhr
Abfuhrkalender
Restabfall (14-täglich)
Bezirke D und E: Montag, 11. 
März
Bezirke B und C: Dienstag, 12. 
März
Bezirk A: Mittwoch, 13. März
Altpapier
Bezirk E: Donnerstag, 14. März
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender / Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr den Kommuna-
len Betrieben, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten 
ist eine nachträgliche Abfuhr 
nicht möglich.
Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH 
(RMA) bieten die Kommunalen 
Betriebe der Stadt Rödermark 
Termine zur Entsorgung von 
Sonderabfällen aus privaten 
Haushalten an. Das Umweltmo-
bil steht zur Annahme bereit 
am Samstag, dem 9. März, von 
8 bis 10.30 Uhr in Ober-Roden, 
Seligenstädter Straße/Bolzplatz.
Detaillierte Informationen 
können dem Abfallratgeber 
entnommen werden. Weitere 
Auskünfte erteilen die RMA 
unter Tel. 069 80052-134, -142 
und -144 oder die Kommunalen 
Betriebe Rödermark, Tel. 06074 
911-956.

Rödermark (NHR) Am 8. März 
begehen Frauen in aller Welt 
den „Internationalen Weltfrau-
entag“. Seit mehr als 100 Jah-
ren fordern sie an diesem Tag 
Gleichberechtigung und pran-
gern nach wie vor herrschende 
Gewalt gegen Frauen an. Auch 
im Arbeitsleben sind Frauen ge-
genüber Männern nach wie vor 
benachteiligt.
Anlässlich des Frauentages 
werden die Rödermärker Auto-
rinnen Anja Diegel, Christiane 
Lotz, Jenny Roters und Monika 
Wächtler am Mittwoch, dem 

13. März, aus ihren Werken le-
sen und laden gemeinsam mit 
der Frauenbeauftragten der 
Stadt Rödermark, Isabel Marti-
ner, und der Leiterin der Stadt-
bücherei Ober-Roden, Jenny 
Roters, ab 19 Uhr zu einem un-
terhaltsamen Abend in den Bü-
cherturm ein. In der Pause und 
im Anschluss an die Lesung 
kann man gerne mit den Auto-
rinnen ins Gespräch kommen.
Eine Anmeldung ist erforder-
lich: bis zum 11. März per Mail 
an frauenbeauftragte@roeder-
mark.de.

Lesung zum Weltfrauentag

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Gerbig

Ärzte empfehlen formoline
L112 zum Abnehmen
In einer Umfrage2 bestätigen
86% der Ärzte, die formoline
kennen, dass Patienten
damit beim Abnehmen eine
sinnvolle Unterstützung
haben. Abnehmen wird

ärztlich insbesondere bei
Bluthochdruck,DiabetesTyp2,
zur Vorbeugung von Herz-
Kreislauf-Erkrankungen oder
bei erhöhtem Cholesterin ge-
fordert.

Wie Ihre Wohlfühl-
figur einfacher er-
reichbar ist, zeigt
auch unser kurzes

Info-Video, wenn Sie den QR-
Code scannen.

Wirk-Ballaststoff in
Tablettenform einzigartig
aus natürlichen Quellen

Made in Germany

Jetzt starten und dran-
bleiben

3x schneller abnehmen...

Info: www.formoline.de • formoline L112, Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle, vermindert die Kalorienaufnahme aus den Nahrungsfetten. Me-
dizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierprodukte; Nebenwirkungen: sehr selten Ver-
dauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. 1) Rondanelli, M. et al. (2023). A randomized double-blind placebo-controlled clinical study
to evaluate the effect on the weight of a medical device with polyglucosamine L112 in a group of overweight and obese subjects. Nutrients, 15(16), 3516. DOI: 10.3390/
nu15163516. 2) Ärzteumfrage (2018) bei über 400 Ärzten, GFI 06/2018. IQVIATM (IMS HEALTH GmbH & Co. OHG), Stand Mai 2023 • Hersteller: Certmedica Internatio-
nal GmbH, Magnolienweg 17, 63741 Aschaffenburg, 06021/15093-0. • Fachliche Info für beratende Therapeuten unter: www.gelbe-liste.formoline.de • fEE5_1123_M_DE

Glücklich dank
Wohlfühlfigur, mit der
Nr. 1 Empfehlung aus

der Apotheke.

… das können Sie auch,
denn eine aktuelle klinische
Studie1 zeigt, dass die
Teilnehmendenmit formoline
L112 – als Unterstützung zu
gesünderer Ernährung und
etwas mehr Bewegung –
3x mehr und schneller an
Gewicht verloren als mit der
Diätempfehlung alleine.

Abnehmen mit Genuss – so
geht‘s leichter zur Wohlfühl-
figur
formoline L112 gibt Ihnen
die Freiheit beim Abnehmen
auch Ihre Lieblingsgerichte
zu genießen, strenger
Verzicht ist nicht notwendig.
Nehmen Sie einfach
formoline L112 zu Ihren
beiden Hauptmahlzeiten
ein. Der Wirk-Ballaststoff
L112 vermindert die
Kalorienaufnahme aus den
Nahrungsfetten. So erleben
Sie Abnehmen mit Genuss
und bleiben motiviert.

ANZEIGE

Wenn Sie eine Lebens- oder Renten-
versicherung zwischen 1994 und
2007 abgeschlossen haben, sind Sie
womöglich Opfer unzureichender
Widerrufsbelehrungen geworden.
Ihnen kann dann eine hohe finanzi-
elle Entschädigung durch Ihre Versi-
cherungsgesellschaft zustehen, da
Sie von dieser rechtlich benachteiligt
wurden.
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte von
Versicherten massiv gestärkt und er-
möglicht es Ihnen, sich Ihr Geld mit
guter Verzinsung zurückzuholen, ohne
Abzug der oft horrenden Maklerpro-
visionen und Verwaltungskosten. Das
Beste dabei: Dies gilt auch für bereits
ausbezahlte oder gekündigte Versiche-
rungen. Auch hier können Sie nach-
träglich Tausende Euro zusätzlich vom
Versicherer einfordern, selbst dann,
wenn Ihnen Ihre Unterlagen nicht mehr
vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Widerrufs-

belehrungen in den Vertragstexten

sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.
Bei einem Widerruf erhalten Sie, an-
ders als bei der Kündigung, alle ein-
gezahlten Beiträge ohne Abzug von
Maklerprovisionen und Verwaltungs-
kosten zurück.

Und nicht nur das: Die Versicherung
muss Ihnen eine sogenannte Nut-
zungsentschädigung dafür zahlen,
dass sie mit Ihrem Geld Gewinne
erwirtschaftet hat. So erhalten Sie im
Idealfall das Doppelte Ihrer Beiträge
zurück. Ein sattes Plus auf Ihrem Kon-
to winkt: in Zeiten hoher Inflation eine
wirklich gute Nachricht!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prüfung
erfolgt auf Basis Hunderter Urteile
datenbankgestützt und individuell
durch spezialisierte Anwälte. Sie
werden nach der Vertragsprüfung be-
raten und können das Unternehmen,
sofern Sie wünschen, rein auf Er-
folgsbasis mit der Durchsetzung Ihres
Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, da Sie nur einen An-
teil des für Sie bei Ihrer Versicherung
erzielten finanziellen Mehrwertes an
das Verbraucherportal bezahlen. Ein
fairer Deal, denn das Geld, das Sie
ohnehin von der Versicherung erhal-
ten hätten, bleibt komplett unangetas-
tet. Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
auszahlung

Lebensversicherungen – BGH-Urteil:

Hohe Entschädigungen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte. Foto:
MidJourney & Friedberg/stock.adobe.com

ANZEIGE

Durchfälle, Blähungen oder
Bauchkrämpfe kennt fast jeder. In
der Regel halten diese aber nicht
lange an. Ganz anders bei Betrof-
fenen von chronisch-entzündlichen
Darmerkrankungen (CED): Für sie
gehören diese Symptome und die
damit verbundenen psychischen
Belastungen zum Alltag.
So ergeht es auch Stefan: Mitte

20 bekam er die Diagnose Mor-
bus Crohn, eine Form von CED.
Er litt schon länger immer wieder
an Durchfällen und Fieber. Seine
Erkrankung zu akzeptieren und of-
fen darüber zu sprechen, fiel ihm
anfangs schwer.
Drei Jahre nach der Diagnose

entwickelte sich zudem eine tennis-
ballgroße Beule am Oberschenkel,
er litt immer häufiger an Fieber,
fühlte sich abgeschlagen, appeti-
tlos und magerte immer mehr ab.
Dann der nächste Schock: Komple-
xe perianale Fisteln, eine Begleiter-

krankung von Morbus Crohn. Das
sind unnatürliche Verbindungsgän-
ge, die zwischen dem Darm und
benachbartemGewebe oder ande-
ren Organen entstehen.
„Ich war am Boden zerstört und

traurig, dass es so weit kommen
konnte – ein komplexer Fuchsbau
hatte sich entwickelt.“
Zusätzlich hatte sich ein Abszess

gebildet, eine Operation war nun
unvermeidbar. Seitdem hat Ste-
fan gelernt, seine Erkrankung zu
akzeptieren. Als er sich schwach
fühlte und sogar künstlich ernährt
werden musste, entwickelte er ei-
nen Überlebenswillen: „Jetzt erst

recht, du gibst dich jetzt nicht auf.
Du musst und du wirst lernen, damit
zu leben.“
Er lernte seinen Körper besser

kennen, verstand, was ihm guttut
und ihm Kraft gibt. Das Verständnis
von Familie, Freunde und Arbeitge-
ber halfen dabei enorm. Heute ist
er auch aktiver: Er trainiert, er reist
viel, lernt gerne fremde Länder ken-
nen und bleibt neugierig.
Die Geschichten, Erfahrungen

und Bedürfnisse von Menschen mit
komplexen Darmerkrankungen sind
einzigartig. Daher unterstützt Take-
da mit Services, die weit über die
Therapie hinaus gehen: Auf Web-
sites, in Aufklärungsmaterialien und
auf Social-Media-Kanälen finden
Sie Informationen zu den Erkran-
kungen, Therapien, Behandlungs-
zentren oder einfache Alltagstipps.
Weitere Geschichten anderer
Betroffener, finden Sie auf: www.
einzigartig-gastroenterologie.de

Einzigartig. Ermutigend.
Stefans Momente trotz komplexer Darmerkrankungen
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Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Momente des Trosts.
Momente der Hoffnung.
Eine persönliche Trauerfeier
ist immer etwas, das bleibt.

0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

Geburtstagskinder
Ober-Roden
10.03. Franz Kiehl, Am Wiesengrund 11, � 84 Jahre
11.03. Hans-Georg Scheit, Raffaelstr. 10a, � 94 Jahre
11.03. Edmund Beckmann, Breidertring 14, � 96 Jahre
11.03. Lucjan Barton, Odenwaldstr. 57, � 75 Jahre
11.03. Lozena Andonova, Zum Streckengarten 11, � 73 Jahre
12.03. Willi Böllert, Leipziger Str. 16, � 90 Jahre
12.03. Christian Jäger, Heinrich-v.-Kleist-Str. 13, � 84 Jahre
14.03. Horst Schreiner, Kantstr. 7b, � 89 Jahre

Urberach
09.03. Brigitte Presterl, Im Taubhaus 38e, � 84 Jahre
09.03. Georg Becker, Am Eichenbühl 12,�  82 Jahre
10.03. Werner Popp, Im Hainloch 6, � 75 Jahre
10.03. Lucia Schram, Traminer Str. 33, � 74 Jahre
10.03. Werner Müller, Im Hainloch 1, � 73 Jahre
14.03. Karl-Heinz Greulich, Im Urbruch 8b, � 81 Jahre
14.03. Dietrich Gastrock, Bruchwiesenstr. 47a, � 71 Jahre

Goldene Hochzeit
15.03. Edeltraud und Horst Schwab, Borngasse 25

09.03.  	 Apotheke Esser oHG
	 Traminerstr. 17, Rödermark, Tel. 06074/84230
10.03.	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72040
11.03.	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel. 06074/85280
12.03.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280  
13.03.	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1a, Dietzenbach, Tel. 	
	 06074/812273
14.03. 	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767
15.03.  	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 06106/9261

Apotheken-Notdienst

Am 19.März 2024 trifft sich der 
Jahrgang 36/37 Ober-Roden ab 
11.30 Uhr im Restaurant „Gar-
gano“ im Breidert- Ober-Roden 
zum Mittagessen. Die Anfahrt 
und die Parkmöglichkeiten sind 
allgemein bekannt.

Jahrgang 36/37 
Ober-Roden

Urberach (NHR) Biber Herr-
mann spielt am Samstag, 
9.März, um 19.30 Uhr in der 
Kelterscheune in Urberach.
Biber Herrmann wird von sei-
ner Partnerin Anja Sachs be-
gleitet und präsentiert sein 
aktuelles Album „LAST EXIT 
PARADISE“.
Restkarten im Vorverkauf für 
20 Euro bei Bücher im Gänse-
eck in Urberach. Reservierung 
an blues@redroosterroeder-
mark.de.

Biber Herrmann in der 
Kelterscheune

Am heutigen Freitag (8.) um 20 
Uhr (Einlass ab 19 Uhr), findet 
die nächste Jam-Session „AF-
TER HOURS“ im Jazzkeller, 
Ecke Friedrich-Ebert-Straße/
Neckarstraße statt. Eintritt: 5 
Euro für Gäste und Mitglieder.

Jazzclub Rödermark

Ober-Roden (PS) Zu ihrem tra-
ditionellen Fastenessen hatte 
die Kolpingsfamilie ins Forum 
St. Nazarius eingeladen. Nach 
dem Sonntagsgottesdienst 
kamen viele Besucher herüber 
und ließen es sich schmecken. 
Es gab aber auch wieder viele 
Abholer, teilweise wurden die 
Essen auch geliefert. Das flei-
ßige Küchenteam hatte rund 

120 Portionen vorbereitet. 
Neben der beliebten bunten 
Hackfleisch-Käse-Suppe gab 
es auch das berühmte Kol-
ping-Kartoffelgemüs, wahl-
weise mit Frikadellen oder 
vegetarischem Taler und auch 
Nudeln mit Tomatensoße. Die 
Tradition, während der Fasten-
zeit ein gutes und günstiges 
Essen anzubieten, hält die Kol-

pingsfamilie schon über viele 
Jahre hinweg aufrecht. Der 
Erlös der Veranstaltung wird 
wieder für einen guten Zweck 
gespendet. Im vergangenen 
Jahr hatte die Kolpingsfamilie 
beispielsweise den Erlös aus 
Fastenessen und Erntedan-
kessen zusammengefasst und 
1000 Euro an die Fraternität 
gespendet.�  (Foto: PS)

Fastenessen bei der Kolpingsfamilie
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 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 8. März
19.00 Uhr: Abendmesse Kirche 
St. Nazarius (Luise Valtin z. Jgd.)
20.00 Uhr: (St. Gallus) Versöh-
nungsweg Eltern d. Erstkom-
munionkinder 
Samstag, 9.März	
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse  Vorstellungsgot-
tesdienst der Erstkommuni-
onkinder beider Gemeinden
Sonntag, 10.März	
10.30 Uhr: (St.Gallus) Familien-
gottesdienst (2. Seelenamt für 
Rita Sickenberger). Anschl. Fas-
tenessen im Gemeindezentrum
18.00 Uhr: Taizé-Gebet
Kollekte an Sa/So: Öffentlich-
keitsarbeit
Dienstag, 12. März 
9.00 Uhr: Wortgottesfeier mit 
Kommunionfeier Kirche St. 
Nazarius
Mittwoch, 13. März 
5.45 Uhr: Frühschicht Kirche 
St. Gallus
19.00 Uhr: Abendmesse Kirche 
St. Gallus (Hanni u. Otto Mick-
ler, Lini u. Reinhard Becker, 
leb. u. verst. Angeh. // 
Hildegard Braunschweig geb. 
Suderleith leb. u. verst. Angeh.)
Donnerstag, 14. März 
10.45 Uhr: Seniorengottes-
dienst Artemed Pflegestift „An 
der Rodau“
14.30 Uhr: Seniorengottes-
dienst mit Krankensalbung im 
Forum Gemeindezentrum St. 
Nazarius Rödermark Ober-Ro-
den
18.00 Uhr: Fastenandacht Kir-
che St. Nazarius
18.00 Uhr: Kreuzwegandacht 
Kirche St. Gallus
Freitag, 15. März 
19.00 Uhr: Abendmesse Kirche 
St. Nazarius
Samstag, 16. März
PGR-Wahl 
14.00 Uhr: Trauung Thi Kim 
Le und Marco Faber Kirche St. 
Nazarius
17.30 Uhr: Vorabendmesse und 
Dankamt zur Goldenen Hoch-
zeit von Edeltraud und Horst 
Schwab Kirche St. Gallus (Os-
wald Sterkel, z. Jgd // f. d. Ver-
storbenen d. Fam. Sänger, Grö-
zinger u Weber)
Sonntag, 17. März 
PGR-Wahl 
10.30 Uhr: Eucharistiefeier mit 
den KirchenmäusenKirche St. 
Nazarius (Patrus Francis // Zina 
Gorges)
12.00 Uhr: Taufe von Mateo Ri-
vera Castillo Kirche St. Gallus
Kollekte an Sa/So: Misereor-Fas-
tenkollekte
Beichtgelegenheit: Wir bie-
ten Beichtgespräche nach Ter-
minvereinbarung im Pfarrhaus 
an und bitten um Ihre Anmel-
dung im Pfarrbüro.
Buchszweige: Ab sofort kön-
nen wieder die alten Buchs-
zweige in die dafür bereitge-
stellten Körbe in den Kirchen 
gelegt werden, die dann im Os-
terfeuer verbrannt werden. 
Buchsspenden für die 
Palmweihe: Vor den Gottes-
diensten zum Palmsonntag 
bieten wir in beiden Gemein-
den Palmzweige gegen eine 
Spende an. Gerne können Sie 
auch eigene, frische Palmzwei-
ge mitbringen.
Kolpingsfamilie Ober-Ro-

den:  Am Freitag, 15. März, 
zum Kegel-Stammtisch von 
18 bis 20 Uhr im Kegelcenter 
Groß-Zimmern (Waldstr. 81). 
Nähere Infos bei Günter Ull-
mann unter 95734. 
Jahreshauptversammlung der 
Kolpingsfamilie mit Neuwah-
len am 23. März um 15 Uhr im 
Forum St. Nazarius. Eine de-
taillierte Einladung mit Tages-
ordnung bekommen alle Mit-
glieder rechtzeitig zugestellt. 
Der Termin im Kolping-Pro-
gramm war leider eine Fehlin-
formation.
Zum traditionellen Faste-
nessen lädt die St. Gallus Ge-
meinde alle Interessierten nach 
dem Familiengottesdienst am 
Sonntag, 10.März, ein. Um Vo-
ranmeldung wird gebeten bei 
Ingrid Killian, Tel. 67414.
Frühjahr-Sommer-Basar: 
Am Samstag, 9. März, findet 
von 14 bis 16 Uhr wieder der 
vorsortierte Frühjahr-Som-
mer-Basar des Rejoice Chores 
sowie des Galluskindergartens 
in der Halle Urberach statt. Für 
den Basar werden viele Helfer 
benötigt. Wer gerne unterstüt-
zen möchte, meldet sich bitte 
unter gallusbasar@web.de. Alle 
fleißigen Helfer*innen dürfen 
bereits von 12.30 bis 13.30 Uhr 
einkaufen. Ebenfalls einkaufen 
dürfen in dieser Zeit Schwan-
gere mit Mutterpass und max. 
einer Begleitperson. Wer ger-
ne angesammelte Kleider und 
Spielsachen verkaufen möchte, 
kann sich unter gallusbasar@
web.de melden und eine neue 
Verkaufsnummer anfragen. 
Dienstagskaffee der kfd: 
Wir laden alle interessierten 
Frauen am 12. März um 14.30 
Uhr zum Dienstagskaffee ein. 
Herr Sulzmann vom Heimat- & 
Geschichtsverein wird uns In-
teressantes von früher berich-
ten.
Seniorennachmittag in St. 
Nazarius: Am Donnerstag, 
14. März, findet um 14.30 Uhr 
unser Gottesdienst mit Kran-
kensalbung im FORUM statt. 
Nach dem Gottesdienst freuen 
wir uns auf unser Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen. 
Ostermarkt mit Verkauf 
von Palmsträußen und 
Osterlämmern: Zum Oster-
markt am Samstag, 23.März, 
von 14 bis 18 Uhr laden die 
Frauen der kfd Urberach mit 
Kaffee und Kuchen ein.  Es wer-
den neben den traditionellen 
Palmsträußen und Osterläm-
mern auch wieder gefärbte Eier 
und österliche Dekorationen 
verkauft. Am Palmsonntag, 
24.März, eröffnet der Oster-
markt rechtzeitig vor dem Got-
tesdienst um 9.15 Uhr seine 
Tore, so dass auch dann noch 
Palmsträuße zur Segnung im 
Gottesdienst erworben werden 
können.  Nach dem Gottes-
dienst laden wir erneut zum 
Einkaufen und Kaffee und 
Kuchen ein. Die Osterlämm-
chen bitten wir am Samstag, 
23.März, ab 13 Uhr im Gemein-
dezentrum abzugeben.

Ev. Kirchengemeinde 
Ober-Roden

Freitag, 8.März 
9.30 - 11.30 Uhr:	 E l -
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008, Ge-

meindesaal
18.30-20.00 Uhr:	 P o s a u n e n -
chor, Leitung. Matthias Wetz-
lar, Gemeindehaus Ober-Roden
Samstag, 9.März 
14.00-18.00 Uhr:	 K i B i W o 
Teamtag II, Ev. Gemeindehaus 
Urberach, Saal
Sonntag, 10.März 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Prä-
dikantin Claudia Kaiser, Ev.
Gustav-Adolf-Kirche
11.15 Uhr: Kirche für die Al-
lerkleinsten in Urberach, „Ein-
fach dufte! Die Salbung in Bet-
hanien“- Team, Ev. Petruskirche 
Urberach
Montag, 11.März 
15.30-17.30 Uhr:	 E lte r nK ind 
Gruppe ab 3 Jahre, Jüngere 
und ältere Geschwister will-
kommen, Ev. Gemeindehaus 
Ober-Roden
Dienstag, 12.März 
10.00-12.00 Uhr:	 Frauenfrüh-
stückskreis, Gemeindesaal
15.00-16.30 Uhr:	 Konfirman-
denunterrricht-, Ev. Gemeinde-
haus Ober-Roden
Mittwoch, 13.März 
14.30 Uhr: Seniorennachmit-
tag, Musik mit Herrn Seitz zur 
Frühlingsbegrüßung, Anmel-
dung für Seniorenauflug nach 
Büdingen, Gemeindehaus Saal
Donnerstag, 14.März 
10.00 Uhr: Gottesdienst im 
Haus Morija, mit Pfarrer Oliver 
Mattes, Andachtsraum Haus 
Morija
19.00 Uhr: Bibelkreis, Ev. Ge-
meindehaus Ober-Roden, Saal
20.00 Uhr: Video-Kirchenvor-
standssondersitzung, von zu 
Hause
Freitag, 15.März 
9.30 - 11.30 Uhr: El-
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008, Ge-
meindesaal
18.00 Uhr: Abschlussandacht 
zum Ende der Fastentage der 
Fastengruppe, Pfr. Oliver Mat-
tes, Ev. Petruskirche Urberach
18.30-20.00 Uhr:	 P o s a u n e n -
chor, Leitung. Matthias Wetz-
lar, Gemeindehaus Ober-Roden
Samstag, 16.März 
9.15 Uhr: Pilgertag in der Re-
gion-“...Frühjahrspilgern auf 
dem Lutherweg“, von Bad-Vil-
bel bis zum Frankfurter Römer, 
Informationen und Anmel-
dungen bis 10. März bei Pfr. 
Oliver Mattes (omattes@pe-
truskirche-urberach.de- 06074-
61129, Lutherweg
Die Kirche ist zum Innehalten 
und zum Gebet geöffnet.
Wissenswertes und Aktuelles 
erfahren Sie auf der Homepage 
über www.gockel.info

Ev. Petrusgemeinde Ur-
berach

Freitag, 8.März 
15.30-17.00 Uhr:	 Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
Jan. 22 geboren wurden, Dach-
studio
19.00 Uhr: Fasten für Gesunde, 
Klangmeditation, Saal
Samstag, 9.März 
14.00-18.00 Uhr:	 Kinderbibel-
woche. zweiter Teamtag, Saal + 
Küche + Dachstudio
19.00 Uhr: Fasten für Gesunde, 
Säen und Pflanzen, Saal, Küche
Sonntag, 10.März 
11.15 Uhr: Kirche für die Al-
lerkleinsten, zum Thema „Ein-
fach dufte! Die Salbung in 
Bethanien“ - Team, Ev. Petrus-

kirche
15.00 Uhr: Fasten für Gesunde, 
Spaziergang, 
17.00 Uhr: Gottesdienst, Prädi-
kantin Claudia Kaiser, Petrus-
kirche Urberach
Montag, 11.März 
14.00 - 17.00 Uhr:	E i n z e l u n -
terricht „Posaunenchornach-
wuchsprojekt“, Saal
16.30 - 17.15 Uhr:	G r u p p e n -
stunde „Posaunenchornach-
wuchsprojekt“ Gruppe I mit 
Michael Hitzel, Saal
19.00 Uhr: Fasten für Gesunde, 
Gewürze und Kräuter aus der 
Bibel, Küche
19.00 Uhr: Teamtreffen „Got-
tesdienst mal anders“, Pfarr-
haus
19.00 - 20.00 Uhr: Posaunen-
chor - Mitmachen im Posau-
nenchor, mit Posaunenchorlei-
ter Michael Hitzel, Dachstudio
19.15 - 20.00 Uhr:	Alphornblä-
ser, Saal
20.00 - 22.00 Uhr: Posaunen-
chor, Saal
Dienstag, 12.März 
15.30-17.30 Uhr:	 Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
Jan. 22 geboren wurden, Dach-
studio
15.30-17.00 Uhr:	 Konfiunter-
richt der Konfis 2023/2024, Ge-
meindepraktikum - Ergebnisse 
teilen/Berichte vorlesen und 
besprechen, Ev. Gemeindehaus  
Saal
18.00 - 19.00 Uhr: Gitarren-
gruppe, In unserer Musikgrup-
pe sind alle willkommen, die 
gerne musizieren. mit oder 
ohne Instrument (egal wel-
ches), Anfänger und Fortge-
schrittene. Gerne geben wir 
Tipps für Anfänger der Gitarre 
und Ukulele. Ansprechpartne-
rin Doris Huber, Tel. 50302., 
Saal
19.00 Uhr: Fasten für Gesunde, 
Yoga, Saal
Mittwoch, 13.März 
14.30 Uhr: Gemütlicher Nach-
mittag für Seniorinnen und 
Senioren, Tisch-Abendmahl in 

der Passionszeit mit Pfr. Oliver 
Mattes, Ev. Gemeindehaus Ur-
berach, Saal
16.00-17.30 Uhr:	 „ K i r c h e n -
mäuse“, neue Kindergruppe für 
5-8-jährige, Es sind noch Plät-
ze frei - Anmeldung ist jeder-
zeit telefonisch oder per Email 
möglich bei Gemeindepädago-
gin Elke Preising., Saal, falls be-
legt, dann Gruppenraum oder 
Dachstudio
18.30-20.00 Uhr:	 J o n g l i e r -
gruppe „Los Droppos“, Saal
19.00 Uhr: Fasten für Gesunde, 
Herbert Schäfer „Gewürze aus 
der Bibel“, Gruppenraum
Donnerstag, 14.März 
10.30-12.30 Uhr:	 Neuer Krab-
belkreis für Eltern mit Kin-
dern, die ab März 23 geboren 
wurden, Infos und Anmeldung 
bei Elke Preising, Tel. 0172-
9006819, Dachstudio
10.00 Uhr:	 Gottesdienst 
im Haus Morija, Pfarrer Oliver 
Mattes, Andachtsraum Haus 
Morija
14.30- 16.30 Uhr:	Seniorentreff 
am Donnerstag, Saal
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebens-
mitteln, Ausgabe L-Z, in den 
Räumlichkeiten der Petrusge-
meinde
15.30-17.00 Uhr:	 Ö k u m e n . 
Krabbelgruppe f. Eltern m. Kin-
dern, die im Sommer 2020 ge-
boren wurden, Ansprechpart-
ner. Elke Preising, Dachstudio
19.00 Uhr:	 Fasten für 
Gesunde, Bibelpralinen, Infor-
mationen zum Abfasten, Dach-
studio, Küche
19.30-21.00 Uhr:	 C hor prob e 
Rejoice, Saal
20.00 Uhr: Video-Kirchenvor-
standssondersitzung, , von zu 
Hause
Freitag, 15.März 
15.30-17.00 Uhr:	 Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
Jan. 22 geboren wurden, Dach-
studio
18.00 Uhr: Abschlussandacht 
mit Fastenbrechen - Fasten für 

Gesunde, Pfr. Oliver Mattes, Ev. 
Petruskirche Urberach
Samstag, 16.März 
9.15 Uhr: Pilgertag in der Regi-
on. „Pilgern auf dem Luther-
weg“, (ca. 13 km) von Bad Vil-
bel zum Frankfurter Römer, 
Start am Bahnhof Urberach
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet. 
Wissenswertes und Aktuali-
sierungen erfahren Sie auf un-
serer Homepage. www.petrus-
kirche-urberach.de
Gemütlicher Nachmittag 
für Senior*innen: Am Mitt-
woch, 13. März 2024 lädt die Ev. 
Petrusgemeinde Urberach um 
14.30 Uhr zum „Gemütlichen 
Nachmittag für Seniorinnen 
und Senioren“ mit Tischabend-
mahlfeier in der Passionszeit 
mit Pfr. Oliver Mattes ins Ge-
meindehaus in der Wagnerstra-
ße 35 ein. Das Team um Lucie 
Sänger freut sich auf einen 
besinnlichen Nachmittag und 
heißt alle willkommen.  Wer 
von zu Hause abgeholt werden 
möchte, meldet sich bitte unter 
Tel. 61133.

Freie evangelische Ge-
meinde Rödermark

Freitag, 8. März
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge 
und Jungpfadfinder (bis 13 
Jahre)
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 
Jahre)
Sonntag, 10. März
10.00 Uhr: Gottesdienst (Jens 
Bertram) und Kindergottes-
dienst, anschließend Stehcafe.
Der Gottesdienst wird auch als 
Livestream im Internet über-
tragen.  Den Link finden Sie 
unter www.feg-roedermark.de.
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

Rödermark (NHR) In der ers-
ten Woche der Osterferien von 
Sonntag bis Donnerstag (24. 
bis 28. März) bieten die beiden 
Evangelischen Kirchengemein-
den in Rödermark die beliebten 
Kinderbibeltage an.
Am Samstag trafen sich die 20 
jugendlichen Betreuer*innen 
mit den beiden Gemeindepäda-

goginnen Mairine Luttrell und 
Elke Preising zur inhaltlichen 
Vorbereitung. Sie haben wieder 
ein tolles Programm für vier 
Kleingruppen (altersbezogen) 
vorbereitet mit Basteln, Musik (es 
gibt eine neue KiBiWo-Band!), 
Spielen und Aktionen. Auch ein 
Theaterstück ist in Vorbereitung.
Da es so viele motivierte Betreu-

er*innen gibt, würden die beiden 
Kirchengemeinden sehr gerne 
weitere Anmeldungen entgegen 
nehmen. Die Anmeldeunterla-
gen und weiteren Infos können 
ganz einfach per Email bei den 
beiden Gemeindepädagoginnen 
angefordert werden: preising@
petruskirche-urberach.de oder 
luttrell@gockel.info.

Kinderbibeltage Rödermark für 5- bis 12-Jährige:                                 
Anmeldung noch möglich

Rödermark (NHR) Kürzlichtra-
fen sich die Arbeitsgruppe 
„Patenschaften“ Netzwerk für 
Flüchtlinge Rödermark zusam-
men mit Paten und den Sozi-
alarbeiter*in des Kreises Of-
fenbach, um über das Thema 
Gewinnung von weiteren Paten 
für geflüchtete Menschen zu 
sprechen.
Wenn geflüchtete Menschen in 
Rödermark ankommen, wird 
von Seiten der Sozialarbeiter*in 
alles getan, damit sie mit dem 
Wichtigsten versorgt sind: Un-
terkunft, ärztliche Versorgung, 
Erhalt der finanziellen Leistun-
gen etc.
Gleichzeitig gibt es so viel mehr 
das geflüchtete Menschen brau-
chen, wenn sie in einem frem-
den Land neu anfangen wollen 
oder müssen. Um hier zu helfen 
und Integration von Beginn an 
so einfach wie möglich zu ma-

chen, kommen die Patinnen 
und Paten des Netzwerks für 
Flüchtlinge ins Spiel. Sie helfen 
den Flüchtlingen, die sich das 
wünschen, durch das Labyrin-
th der offiziellen Stellen, aber 
auch bei den unendlich vielen 
Fragen des privaten Alltags in 
unserem Land.
Wie eine solche Patenschaft 
abläuft ist sehr unterschied-
lich und individuell. Es kann 
sein, dass man sich einmal die 
Woche verabredet, um mit-
einander zu sprechen, Kaffee 
zu trinken und sich auszutau-
schen. Oder es wird bei kon-
kreten Anfragen, wie Hilfe bei 
behördlichen Schreiben unter-
stützt, bei der Suche nach einer 
ersten Arbeitstätigkeit geholfen 
(gemeinsame mit einer AG des 
(NFR) Netzwerk für Flüchtlin-
ge Rödermark oder einfach die 
Gelegenheit gegeben, etwas 

leichter einen Einblick in un-
sere Kultur zu bekommen. Alle 
Paten berichten, dass dies eine 
sehr bereichernde Tätigkeit ist 
und es gibt unglaublich schöne 
„Erfolgsstories“ mit leuchten-
den Augen, wenn darüber be-
richtet wird.
Wenn das Interesse am Thema 
Patenschaften geweckt sein 
sollte und man Fragen zu die-
sem Thema hat und/oder sich 
mit dem Gedanken trägt auf 
diesem Weg einen wertvol-
len Beitrag leisten zu wollen 
(gerade in diesen besonderen 
Zeiten), dann  ganz unverbind-
lich  Kontakt aufnehmen: Re-
nate Büttner, Uta Mosler, Peter 
Hitzel, info@nfr-roedermark.
de, Netzwerk für Flüchtlinge 
Rödermark Tel. 61649 Mobil 
0172/1321956, www.netz-
werk-fluechtlinge-roedermark.
de

Patengruppe vom Netzwerk für Flüchtlinge Rödermark (NFR)
auf der Suche nach weiteren Patenschaften

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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– Gemeinsam für deinen Traum

Einfach Coupon
ausschneiden
und beim Einkau
vorzeigen!

Gültig im Aktionszeitraum dieses Prospekts!

GRATIS
FRISBEE-SCHEIBE

Pro Einkauf und Kunde ist nur ein Coupon im jeweiligen Beilagenaktionszeitraum
gültig. Nur solange der Vorrat reicht. Keine Barauszahlung. Einzulösen
nur beim Absender und bei Vorlage des Coupons vor dem Einkauf bzw.
Angebotserstellung. Nicht nachträglich einlösbar.

AUS UNSEREM SORTIMENT!
POWER-ANGEBOTE

09-24_PB_Titel_a

Grünbelag-Entferner3
anwendungsfertig, für div. Oberflächen,
vermindert die Unfallgefahr durch
rutschige Beläge z. B. auf Terrassen,
Gehwegen, Einfahrten, arbeitet selbst-
tätig und tiefenwirksam

3) Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformationen lesen.

Waschmaschinenregal
in Weiß, Metall, für zusätzlichen Stauraum
im Bad oder Waschraum, 68 x 25 x 155 cm,
inklusive Befestigungsmaterial

Alpinaweiß Das Original
deckt sofort perfekt, mit Spritz-Schutz-Formel, scheuerbeständig, frei von
Löse- und Konservierungsmitteln, Deckkraftklasse 1, Reichweite ca.
102 m²/12 Liter (8,5 ²/ Liter) bei einmaligemAnstrich

Holzlasur
betont die natürliche
Holzstruktur, Reichweite ca.
10 m²/Liter bei einmaligem
Anstrich, verschiedene Farben

uf

BEE SCHEIBE

Whatsapp Serv

Scannen Sie einfach den QR-
Code und schreiben Sie uns.

Wir lagern d g

g g

Wir lagern diese gerne für Sie um!Nicht alle Artikel in Mainhausen verfügbar!

Whatsapp-Service!
Nutzen Sie auch unseren
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Bausteinname

L_2339_A_M4L_2339_A_M4

POWER-ANGEBOTE ZU POWER-PREISEN!N!

Zusammen-
klappbar!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit

03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
� 06104/9879935

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. � 069 - 59772692

Benötigen Sie Hilfe bei der Be-
treuung einer elteren Person? Ich
betreue seit vielen Jahren ältere
Menschen Daheim. Weder trinke
ich Alkohol, noch rauche ich Ziga-
retten. � 0621 - 18060334, 01579 -
2452024

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
� 069 - 34875842

Sammlerin Amalia kauft Pelze, 
Nerze, Silberbesteck und Uhren aller 
Art. Schallplatten, Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Briefmarken, 
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn, 
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä- 
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl- 
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder- 
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe 
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis- 
kret. Kostenlose Beratung und An- 
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne 
auch am Wochenende.
    069 - 25 71 84 43

Rödermark (NHR) Der Hessi-
sche Tanzsportverband hat den 
TanzSportClub Rödermark am 
Sonntag,  10. März, mit der Aus-
richtung von zehn Hessischen 
Meisterschaften beauftragt. 
Die Kulturhalle in Ober-Roden 
bietet dafür den würdigen Rah-
men.
Den Anfang machen um 11 
Uhr die Paare der Masters I B-S 
in den Lateinamerikanischen 
Tänzen. Ab 13 Uhr tanzen dann 
die Paare der Standardsektion 
um den Meistertitel. Zunächst 
ist der hoffnungsvolle Tanz-

nachwuchs der Hauptgruppe 
in der Einsteigerklasse auf der 
Jagd nach Plätzen und Punkten 
für den Aufstieg. Es folgen die 
Mastersklassen der Altersstufe 
IV und V und dass aber in der 
höchsten Turnierklasse. Hier 
sind auch einige Paare des TSC 
Rödermark am Start und hoffen 
ihren Heimvorteil nutzen zu 
können. Sechs Euro kostet der 
Eintritt an der Tageskasse. Für 
das leibliche Wohl steht ein gut 
gefülltes Kuchen- und Imbiss-
büffet zur Verfügung. 

Hessische Meisterschaften                                
in der Kulturhalle

Rödermark (NHR) Mit 58 Teil-
nehmer war der Skiclub Rodgau 
zur seiner Vereinsmeisterschaft 
in Sterzing unterwegs. Im Rie-
senslalom in nur einem Durch-
gang wurde Petra Weber Ver-

einsmeisterin bei den Damen, 
gefolgt von Linda Roth und 
Elke Nostadt. Bei den Herren 
siegte Dieter Wrase vor Denis 
Jöst und Jörg Becker auf den 
Plätzen.� (Foto: privat)

Vereinsmeisterschaft in Sterzing 

Montags: 19 Uhr Kickboxen/ 
Karate Kata. Mittwochs: 19 Uhr 
Kickboxen/ Karate. Donnerstags: 
16.30 und 17.30 Uhr Kinderkara-

te. Freitags: 19 Uhr Kickboxen/ 
Karate Kumite. Probetraining 
jederzeit möglich. Bei Fragen: 
info@karate-lotus.de. 

GKV Lotus                    
Rödermark
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Essen und Trinken
O. F. C. KICKERS AKTUELL

REINIGUNGS- UND
SERVICELEISTUNGEN
• Unterhaltsreinigung
• Reinigung jeglicher Art
• Glas- und Rahmenreinigung
• Hausmeisterdienste
• Garten- und Grünpflege
• Winterdienste

Heinrich-Krumm-Str. • 9 63073 Offenbach • Tel. 069 / 80 06 88 53
Fax: 069 / 83 83 27 30 • E-Mail: office@bb-clean-service.de

www.bb-clean-
service.de

Werte reinigen,

Werte pflegen,

Werte erhalten

Der 24 Stunden Pflegedienst Pflegemit Herz
24-Stunden-Pflege deutschlandweit

Pflege und Betreuung
im Rhein-Main-Gebiet

Tel.: +49 1521 444 00 22
E-Mail: info@der24stundenpflegedienst.de

www.der24stundenpflegedienst.de

Neckarring 306, 64521 Groß-Gerau, Inh.: A. Agha

artbau GmbH
Philipp-Reis-Straße 13 · 63486 Bruchköbel
Telefon (06181) 364677-0 · Fax (06181) 364677-99

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

Birkenweiher Straße 4 / 635
05 Langenselbold www.thermosun.de

06184-992960

Bei Bestellung einer Überda
chung oder

eines Wintergartens schenken wir I
hnen

eine professionelle Erstrein
igung.

„Wir Fans für unseren Verein“. 
Zwei aus der Fanszene angestoßene 
Aktionen gingen an den Start.  
Mit der limitierten Titankarte und 
dem Schloss der Verbundenheit, 
kann jeder seine Treue zu unserem 
Verein ausdrücken und Kickers 
Offenbach aktiv unterstützen! 

Alles zum Schloss der Verbunden-
heit und der Titankarte findet ihr 
auf unserer Homepage: 
https://www.ofc-fanaktion.de/

Dein starter Paket rund um Mobilfunk, Internet Telefon,
TV, Kombi-Pakete, Smartphones, Tablets und Service.

Vodafone Fachhandelspartner Bruchköbel

Murat Kurtulus
Innerer Ring 5
63486 Bruchköbel
Tel: 06181 6689 388
Fax: 06181 6689 389

Komm
vorbei

Tolle
Angebote

und Top-Tarife
warten auf

Dich!

The future is exciting. Ready?
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Ober-Roden (PS) - Einem sehr 
treuen Mitglied gratulierte eine 
Abordnung des Kirchenchores 
am 29. Februar zum Geburtstag. 
Lydia Neuhäusel ist seit über 70 
Jahren im Chor, im Schaltjahr 
gab es von ihren ehemaligen 
Mitsängerinnen und Mitsän-
gern Gratulationen zum - je 
nach Zählweise - 22. und zum 
88. Geburtstag.
Die Kirchenchor-Mitglieder 
sangen dem Geburtstagskind, 
das bis zum 83. Lebensjahr im 
Chor aktiv war, ehe sie nach 
einem Schlaganfall aufhören 
musste,  mehrere Ständchen. 
Die Vorsitzende Karola Gotta 
überreichte Präsente und dank-
te Lydia Neuhäusel dafür, dass 
sie und ihr verstorbener Mann 
Adam, der lange Jahre Vorsit-
zender des Vereins war, den Kir-

chenchor so lange unterstützt 
haben. „Wir haben viele schö-
ne Stunden miteinander ver-
bracht“, erinnerte Gotta an die 
gemeinsamen Singstunden und 
Auftritte. „Das waren immer 
schöne Zeiten im Kirchenchor“, 
bedankte sich Lydia Neuhäusel.
Auch Lydia Neuhäusels Sohn 
Bardo dankte den Gästen für 
deren Besuch. Im Schaltjahr ist 
klar, dass die Gratulanten von 
Lydia Neuhäusel am 29. Februar 
vorbeikommen. In den sonsti-
gen Jahren verteilt sich das aber 
auf zwei Tage. „Ich habe immer 
am 28. gratuliert, meine beiden 
Schwestern aber immer erst am 
1. März“, erzählte Bardo Neu-
häusel. Am 29. Februar wurde 
den ganzen Tag über gefeiert, 
unter anderem schauten sechs 
Urenkel und vier Enkel vorbei.�

Herzliche Gratulationen am 
Schalttag

Kirchenchor feiert langjähriges Mitglied                    
Lydia Neuhäusel

Eine Abordnung des Kirchenchores gratulierte Lydia Neuhäusel 
zum 88 Geburtstag.� (Foto: PS)

Rödermark (NHR) „Bella, bella, 
bella Marie…“ Reinhold Franz 
greift zur Gitarre und stimmt 
Schlager an, die allesamt Itali-
en-Sehnsucht beschwören. Sein 
Percussion-Kollege Otto Seitz 
gibt den Rhythmus vor. Ein Be-
sucher tänzelt mit seiner Kaffee-
tasse ein wenig verträumt vor 
den Musikern auf und ab, ein an-
derer setzt sich neben Franz und 
singt mit. „Wie der Mann das 
macht, wie er kurze Liedzeilen in 
den Textpausen nachzieht und 
so für melodische Überleitungen 
sorgt… Respekt, das ist wirklich 
klasse“, lobt der 87-jährige Prota-
gonist des Nachmittags.
So geht es zu, wenn im Café Ver-
giss-Mein-Nicht in froher Runde 
bei Kaffee und Kuchen in klin-
gender Erinnerung geschwelgt 
wird. Gut gelaunt, spontan, herz-
lich – und in manchen Momen-
ten mischt sich vielleicht ein 
Schuss Wehmut und Melancho-
lie in die entspannte Stimmung. 
Alles hat seinen Platz und seine 
Berechtigung, wenn ältere und 
demenzkranke Menschen bei 
diesem Angebot der besonderen 
Art zusammenkommen.
Im Herbst 2024 feiert die Veran-
staltungsreihe bereits ihren 10. 
Geburtstag. Das Ehrenamtsbüro 
der Stadt Rödermark fungiert als 
Veranstalter. Es kooperiert mit 
dem ArteCare-Pflegestift „An der 
Rodau“ in Urberach sowie dem 
Alten- und Pflegeheim Morija 

in Ober-Roden, die jeweils ein-
mal pro Monat ihre Türen für 
Vokales und Instrumentales mit 
wechselnden Akteuren öffnen.
Um den organisatorischen Rah-
men mit freundlicher Bedienung 
und einfühlsamer Ansprache 
kümmert sich ein ehrenamtlich 
engagiertes Team von Helferin-
nen. Bei Waltraud Krayer laufen 
die Fäden zusammen, sie ist seit 
den Anfangstagen eine treibende 
Kraft in Sachen „Vergiss-Mein-
Nicht“, prägnant eingedampft 
auf drei Buchstaben: VMN.
Ein gutes Stichwort, sie greift es 
gerne auf: „Die Musik ist bei alle-
dem natürlich das A und O. Ein-
zelne Titel stimulieren das Publi-
kum, wecken Erinnerungen und 
aktivieren das Gedächtnis. Es ist 
erstaunlich und berührend, wel-
che Impulse das mitunter gibt. 

Menschen, die vorher verschlos-
sen wirkten, blühen plötzlich 
auf. Sie lächeln, erzählen etwas 
und fühlen sich in diesen Augen-
blicken sichtlich geborgen. Und 
genau das“, so Waltraud Krayers 
Tenor, „soll mit den Zusammen-
künften ja schließlich erreicht 
werden.“
Alle Beteiligten freuen sich, dass 
die entbehrungsreiche Coron-
azeit mit einer Flut von Veran-
staltungsabsagen nun schon ein 
ganzes Weilchen der Vergangen-
heit angehört. Der Cafébetrieb 
hat Fahrt aufgenommen und 
ist zu seiner normalen Taktung 
zurückgekehrt. Endlich können 
auch Angehörige der Pflegeheim-
bewohner und spontane Gäste, 
die von außerhalb dazustoßen 
möchten, wieder begrüßt wer-
den. Und natürlich altbewährte 

Musiker wie Reinhold Franz, der 
zur Kategorie „VMN-Urgestein“ 
zählt.
Der pensionierte Lehrer ist ein 
Tausendsassa der Notenwelt, be-
kannt in der regionalen Musiks-
zene, ein Mann mit Organisati-
onstalent und der Fähigkeit, den 
großen Kosmos der Töne char-
mant aufzufächern. „Wir haben 
glücklicherweise einige solcher 
Idealisten, die mit viel Herzblut 
unsere Café-Nachmittage berei-
chern. Aber natürlich sind par-
allel dazu auch neue Gesichter 
jederzeit willkommen. Sehr ger-
ne auch jüngere Menschen, die 
musizieren, sich für das Projekt 
engagieren oder einfach mal mit 
ihren Angehörigen vorbeikom-
men möchten“, betont Waltraud 
Krayer.
Die nächsten Termine zum Vor-
merken: Im Haus Morija in der 
Breidert-Siedlung, Zwickauer 
Straße 5, ist das Café Vergiss-
Mein-Nicht am 12. März, 9. Ap-
ril, 14. Mai, 11. Juni und 9. Juli 
jeweils von 15 bis 16 Uhr zu Gast. 
Im ArteCare-Pflegestift „An der 
Rodau“ neben dem Märktezent-
rum in Urberach, Ober-Rodener 
Straße 7, gibt es die nächsten 
Treffen am 26. März, 23. April, 
28. Mai und 25. Juni jeweils von 
15.30 bis 16.30 Uhr.
Wer sich näher informieren will, 
wählt die 911-671 oder schreibt 
eine E-Mail an ehrenamtsbu-
ero@roedermark.de.

Berührend: Aufblühmomente,                                  
wenn Musik erklingt

Die Veranstaltungsreihe „Café Vergiss-Mein-Nicht“ feiert 2024 ihr zehnjährige Bestehen 

Musiker und Helferinnen in froher Runde. Gitarrist Reinhold 
Franz ist für Waltraud Krayer (hinten/rechts) und ihr Team eine 
bewährte musikalische Größe. Seit den Anfängen vor fast zehn 
Jahren hält er der beliebten Veranstaltungsreihe die Treue.�  
� (Foto: Stadt Rödermark)

Jahreshauptversammlung: 
Die Turnerschaft Ober-Roden 
lädt alle Mitglieder nach § 17 
ihrer  Satzung zur Jahreshaupt-
versammlung für Samstag, 
den 16. März 2024, ab 17.30 
Uhr, in die TS-Turnhalle an der 
Friedrich-Ebert-Straße 24 ein. 
Stimmberechtigt sind alle Mit-
glieder ab 14 Jahre.

Tagesordnung: 1. Begrüßung, 
2.  Jahresberichte 2023, a) des 1. 
Vorsitzenden, b) der Geschäfts-
führung, c) der Mitgliederver-
waltung, d) der Abteilungen, 3. 
Kassenbericht, a) des Rechners, 
b) der Kassenprüfer, 4. Ent-
lastung des Rechners und des 
Vorstandes, 5. Neuwahlen des 
Vorstandes und des Ältesten-
rates, 6. Beschlussfassung über 
Anträge, 7. Verschiedenes.
Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung können schriftlich 
beim Vorstand, Geschäftsstelle 
Friedrich-Ebert-Straße 24, bis 
10 Tage vor der Versammlung 
eingereicht werden.

UA-Versammlung am 11. 
März im TS-Jugendraum  

Fußball 
U19 und U15 mit Rück-
schlägen – U17 mit Ausru-
fezeichen: Die U19 unterlag 
in der Verbandsliga ersatzge-
schwächt durch ein Last-Minu-
te Gegentor mit 0:1 bei der 
Spielvereinigung Neu-Isenburg. 
Damit fällt das Team von Paul 
Petrina auf den 4. Rang zurück.
Die U17 hat den Rückstand 
auf das rettende Ufer durch ei-
nen 5:2 Sieg gegen Rot-Weiß 
Darmstadt verkürzt. Die Tore 
für das Team von Burak San-
tur erzielten Miralem Vila, Kais 
Alkhodary, Ilkan Celiker und 
Adam Marlek. Ein Eigentor 
steuerten die Gäste noch dazu. 
Es brennt wieder Licht im Ver-
bandsliga-Keller
Das Licht brennt natürlich 
auch bei der U15 noch, die aber 
nach dem 0:4 beim Karbener 
SV auf einen Abstiegsplatz zu-
rückgefallen ist. Das Team von 

Marc Väth erwartet ebenfalls 
Abstiegskampf bis zum Schluss 
und benötigt jeden Punkt, um 
in der Liga zu bleiben.
U18 und U13 mit wichtigen 
Siegen
Besser lief es bei unseren Grup-
penligateams. Beim abgeschla-
genen Tabellenvorletzten Ale-
mannia Königstädten ließ sich 
die U18 nicht lumpen und 
siegte souverän mit 6:0. Die 
Tore für das Team von Jannik 
Zeise erzielten Mahaksh Dilip 
Panjwani, Neo Schemainda, 
Jonas Streitberger (2), Vince 
Hitzel-Kronenberg und Marlon 
Wurm.
Den Anschluss an das rettende 
Ufer stellte die D1 durch einen 
3:0 Sieg bei der JSG Günter-
fürst/Michelstadt her. Rayan 
Lihidheb, Matteo Manega und 
Burak Yildirim erzielten die 
Tore für die TS-U13.
Die weiteren Ergebniss
Die C2 unterlag dem SV Con-
cordia Gernsheim mit 1:2. Die 
D2 teilte im Derby beim 1. FC 

Germania Ober-Roden I mit 
1:1 die Punkte. Die E1 besieg-
te zunächst unter der Woche 
auswärts im Testspiel Kickers 
Hergershausen mit 11:1, um am 
Wochenende im Testspiel-Der-
by die Germania aus Ober-Ro-
den mit 13:1 zu besiegen. Die E2 
siegte bei Kickers Hergershau-
sen II mit 5:1.
Termine der TS-Fußballer
Freitag, 08.03.2024: D2 – SV 
Münster II (17:30 Uhr); Sams-
tag, 09.03.2024: E1 – SV 
Groß-Bieberau (11 Uhr), SC Vik-
toria Griesheim – B1 (11 Uhr), 
B2 – JSG Dieburg I (13 Uhr), 
JFV Bürstadt – C2 (13:30 Uhr), 
C1 – FV Biebrich (15 Uhr), A2 – 
Starkenburgia Heppenheim (17 
Uhr); Sonntag, 10.03.2024: D1 
– JFV Groß-Umstadt (9:30 Uhr), 
A1 – TuS Hornau (11 Uhr), TSV 
Lengfeld II – TSO Herren III (13 
Uhr), TSO Herren II – SV Müns-
ter II (13 Uhr), TSO Herren – VfR 
Fehlheim (15 Uhr); Mittwoch, 
13.03.2024: JSG Dieburg – A2 
(19 Uhr).

TS Ober-Roden

VFR Fehlheim - Germania 
Ober-Roden   1:1 (0:0)
Die erste Mannschaft erzielte in 
der Verbandsliga Süd beim VFR 
Fehlheim (13.) ein leistungs-
gerechtes 1:1 Unentschieden. 
Lange sahen die Zuschauer ein 
ausgeglichenes Match auf Au-
genhöhe. Die wenigen Torchan-
cen blieben auf beiden Seiten 
ungenutzt. In der zweiten Hälf-
te brachte das Trainergespann 
Bäcker/Jäger neue Spieler zum 
Einsatz. Für Hakan Firat, Jonas 
Dapp und Damien Letellier ka-
men neu ins Spiel Maik Neu-
endorf, Marc Züge und Anosh 
Kapoor. Dies führte zu mehr 

Druck auf den Fehlheimer Kas-
ten, als dann Colin Falk seinen 
Treffer in der 82. Minute zum 
1:0 markierte. Es war bereits der 
Fünfte in einer Woche, nach-
dem er am vergangenen Mitt-
woch in Neu-Isenburg vier Tore 
am Stück erzielte. Fehlheim 
warf nun alles nach vorne. Es 
folgten zwei weitere Auswechs-
lungen unserer Germanen, 
um dem nun folgenden Druck 
Stand zu halten. Für Marco 
Christophori-Como und Johan-
nes Günther kamen Janis Wag-
ner und Jashari Drilon. Doch 
dies brachte nicht den erhofften 
Widerstand und die Hausherren 

glichen noch in der Nachspiel-
zeit (92.) zum 1:1 aus. Wieder 
einmal konnte man eine späte 
Führung wenige Minuten vor 
Schluß nicht verteidigen und 
musste mit einem Punkt zu-
frieden sein. Die Germania ist 
jetzt mit 29 Punkten noch auf 
dem achten Tabellenplatz und 
trifft am kommenden Sonn-
tag, 10.03.24, 15 Uhr zuhause 
auf den Tabellenführer SV Un-
ter-Flockenbach.   

FV Eppertshausen - Germa-
nia Ober-Roden II  4:0 (0:0)
Die weite Mannschaft der Ger-
mania musste zum Tabellen-

neunten der Kreisoberliga FV 
Eppertshausen und verlor mit 
4:0. Lange Zeit war das Spiel 
ausgeglichen und die Mann-
schaft unter Trainer Dennis 
Verzay hielt dem Eppertshäuser 
Druck stand, bis zur 63. Minute. 
Erst dann ließ die Konzentra-
tion nach und die Hausherren 
konnten noch bis 0:4 davonzie-
hen. Für unseren neuen Trainer 
war es eine Erfahrung mehr, 
wie schwer es in den weiteren 
Begegnungen werden wird. 
Nach der fünften Niederlage in 
Folge konnte man dem Nega-
tivtrend nichts entgegensetzen 
und bleibt weiterhin mit nur 10 

Punkten auf dem 15. Tabellen-
platz. Das nächste Spiel ist am 
10.03.,13:00 Uhr zuhause gegen 
den TV Hetzbach (14.).  
Germania Ober-Roden III 
– FV Eppertshausen II 2:0 
(1:0)
Unsere dritte Mannschaft emp-
fing die zweite Mannschaft des 
FV Eppertshausen II, Tabelle-
nachter der Kreisliga B Dieburg, 
und gewann mit 2:0. Die frühe 
Führung in der 5. Minute durch 
Dominique Thomas Beutin gab 
der Mannschaft Selbstvertrau-
en, selbst in einer gegeneri-
schen Drangphase bis zur Halb-
zeit. Das späte 2:0 durch Daniel 

Skrandies in der 77. Minute be-
stätigte den mannschaftlichen 
Teamgeist. Ein Aufatmen für 
unseren Spieler-Trainer Dennis 
Hitzel, der seine Mannschaft 
nach einer Niederlagenserie 
endlich wieder zu einem Sieg 
führte. Mit 18 Punkten hat man 
den Abstiegsplatz verlassen und 
kann von nun an auf den Auf-
wärtstrend hoffen, denn ein 
Abstieg ist weiterhin in Gefahr. 
Das nächste Spiel ist bereits am 
Mittwoch, 06.03., 19:15 Uhr bei 
der KSG Georgenhausen II (16.).    
Alle Termine sind auch online 
unter: https://germania-ober-ro-
den.de ersichtlich.

Germania Ober-Roden

Tel.: 06104 – 49 70 90
E-Mail: zusteller@egro-direktwerbung.de

ZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d)

WIR SUCHEN SCHÜLER ALS

So besserst Du,
Dein Taschengeld

auf.

Scanne hier und schreib
uns über WhatsApp!!!
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Beratung für Schwangere und junge Mütter durch das Familienzen- 
trum Liebigstraße, montags von 9.30 – 10.30 Uhr, SchillerHaus, Schiller-
straße 17, Tel. 0 60 74 / 86 15 91
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.
Senioren-Lotsen Rödermark
Auskünfte zu seniorenspezifischen Fragen: für Ober-Roden und Waldacker
montags, 15 bis 17 Uhr, im Seniorentreff Ober-Roden (gegenüber der Kulturhalle); 
für Urberach freitags, von 15 bis 17 Uhr, im Franziskushaus, Ober-Rodener- 
Str. 18 – 20, Tel. Mo. – Fr. 01 52 / 36 37 46 64, www.seniorenlotsen-roedermark.de.

Rödermark (PS) - Die beiden 
Verbandsligisten aus Röder-
mark spielten am vergangenen 
Wochenende unentschieden. 
Germania Ober-Roden kam zu 
einem 1:1 beim VfR Fehlheim.  
„Wir waren schon die Mann-
schaft mit den größeren Spielan-
teilen“, sagte Germania-Trainer 
Fabian Bäcker. „Allerdings ha-
ben wir in der ersten Hälfte viele 
Gelegenheiten liegen gelassen. 
Mehrere Einladungen vom Geg-
ner zum Toreschießen haben 
wir nicht angenommen“, so Bä-
cker. Im zweiten Abschnitt hatte 
auch Fehlheim ein, zwei gute 
Gelegenheiten, bei denen Ger-
mania-Torhüter Jerome Czaro-
nek gut hielt. In der 82. Minute 
ging die Germania in Führung, 
als Colin Falk nach seinem Vie-
rerpack unter der Woche beim 
5:0-Sieg im Nachholspiel bei der 
Spvgg. 03 Neu-Isenburg auch in 
Fehlheim traf. In der Nachspiel-
zeit glichen die Gastgeber aber 
noch aus. Die Germania, die 
29 Punkte auf dem Konto hat, 
ist Tabellenachter. Am Sonntag 
steht das Heimspiel gegen den 
ungeschlagenen Spitzenreiter 
Unter-Flockenbach auf dem Pro-

gramm.
Die TS Ober-Roden ist mit 26 
Punkten Elfter. Das Team von 
Trainer Bastian Neumann spiel-
te am Sonntag im Derby bei der 
SKG Rodgau 2:2 (2:2). Bereits in 
der zwölften Minute brachte Pe-
trit Hulaj die Rodgauer in Füh-
rung. Kewin Siwek glich in der 
26. Minute auf Vorarbeit von 
Yannik Schultheis für Ober-Ro-
den aus, vier Minuten später traf 
Schultheis selbst zur verdienten 
Führung für die Gäste. Die TS 
hatte sogar die große Chance, 
auf 3:1 davon zu ziehen, doch 
Dennis Profumo schoss einen 
Elfmeter am Tor vorbei (37.). 
Zuvor war Luis Roth im Straf-
raum gefoult worden. Kurz vor 
der Pause glichen die Rodgauer 
aus, erneut Petrit Hulaj traf zum 
2:2. Dabei blieb es bis zum Ende, 
obwohl die TS ein Chancenplus 
hatte. Unter anderem hatte Ma-
nuel Profumo den Siegtreffer auf 
dem Fuß. Am Sonntag steht für 
die TS das Heimspiel gegen den 
ebenfalls abstiegsgefährdeten 
VfR Fehlheim an.
In der Kreisoberliga verlor die 
zweite Mannschaft der Germa-
nia das Derby beim FV Epperts-

hausen mit 0:4 (0:0). Thomas Ko-
nietzko hatte in der 77. Minute 
beim Stande von 0:1 aus Germa-
nia-Sicht eine gute Chance zum 
Ausgleich. „Da müssen wir das 
1:1 machen, im Gegenzug hat 
Eppertshausen auf 2:0 erhöht“, 
sagte Germania-Trainer Dennis 
Verzay. Eppertshausen erzielte 
noch drei weitere Tore. Die Ger-
mania ist Tabellelenvorletzter, 
am Sonntag steht das wichtige 
Spiel gegen den punktgleichen 
TV Hetzbach an.
In der Kreisliga A Dieburg feierte 
Viktoria Urberach nach zuletzt 
zwei Niederlagen einen 3:0-Er-
folg gegen den FSV Groß-Zim-

mern. „Das war ein absolut ver-
dienter Sieg, wir hatten noch 
weitere Großchancen“, berich-
tete Urberachs Trainer Kayhan 
Özen. Am Sonntag steht für 
den Tabellendritten Urberach 
das Topspiel beim Spitzenrei-
ter TSV Harreshausen an, der 
am Sonntag überraschend mit 
0:1 beim SV Münster II verlor.  
Der SV Heubach und die zweite 
Mannschaft der TS Ober-Roden 
trennten sich 1:1. Jan Keck glich 
für die TS, die aufgrund von Ver-
letzungen und urlaubsbedingten 
Ausfällen eine dünne Personal-
decke hatte, in der 80. Minute 
aus. „Die erste Hälfte ging an 

Heubach, die zweite an uns. Da-
her geht das Unentschieden in 
Ordnung“ sagte TS-Trainer Oli-
ver Hitzel-Kronenberg.
Germania Ober-Roden III ge-
wann in der B-Liga mit 2:0 ge-
gen den FV Eppertshausen II. 
2:2 spielte Viktoria Urberach II 
gegen den FSV Groß-Zimmern 
II. Die TS Ober-Roden III verlor 
mit 3:8 gegen Spitzenreiter FC 
Niedernhausen, mit 2:8 hatte der 
KSV Urberach beim SV Groß-Bie-
berau II das Nachsehen. In der 
D-Liga verlor Viktoria Urberach 
III mit 0:3 gegen den TSV Wie-
belsbach.
Am Sonntag spielen: Germa-
nia Ober-Roden III - Viktoria 
Urberach II (11 Uhr), Germania 
Ober-Roden II - TV Hetzbach 
(12.45 Uhr),  TS Ober-Roden II 

- SV Münster II (13 Uhr),  TSV 
Lengfeld II - TS Ober-Roden 
III (13 Uhr), KSV Urberach II 
- Hassia Dieburg III (13 Uhr), 
Germania Ober-Roden - SV Un-
ter-Flockenbach (14.30 Uhr), TS 
Ober-Roden - VfR Fehlheim (15 
Uhr), TSV Harreshausen - Vik-
toria Urberach (15 Uhr), KSV 
Urberach - Hassia Dieburg II 
(15 Uhr), TSV Wiebelsbach - TG 
Ober-Roden (15 Uhr), TSV Har-
reshausen III - Viktoria Urberach 
III (15 Uhr) - Dienstag: Viktoria 
Urberach II - KSG Georgenhau-
sen II (19.30 Uhr) - Donnerstag: 
SG Raibach/Umstadt - Germa-
nia Ober-Roden III (19.30 Uhr), 
SG Klingen - KSV Urberach 
(19.30 Uhr), Viktoria Urberach 
III - Spvgg. Groß-Umstadt II 
(19.30 Uhr)

Verschossener Elfer beim Derby-Remis
TS spielt 2:2 bei der SKG Rodgau / Fünf Falk-Tore in zwei Germania-Spielen

Yannik Schultheis (links) brachte die TS Ober-Roden im Derby 
bei der SKG Rodgau mit 2:1 in Führung. Die Partie endete 2:2. 
Am Sonntag hat die TS den VfR Fehlheim zu Gast. � Foto: PS

Rödermark (NHR) Der Vorstand 
des TanzSportClub Rödermark 
hatte am Freitag, den 23. Feb-
ruar seine Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung in sein 
Clubhaus eingeladen. Zunächst 
wurden die Berichte der Vor-
stände mit großer Zustimmung 
zur Kenntnis genommen und 
die Entlastung einstimmig er-
teilt. Bei den anschließenden 
Wahlen wurden Cornelia Straub 
(1. Vorsitzende), Martina Ebling 
(Kassenwartin), Hans-Joachim 
Straub (Sportwart), Markus Stier 
(Beisitzers Breitensport) und 
Wolfgang Roth (Kassenprüfer) 
einstimmig wiedergewählt. 
Danach stellte Dr. Andrew Mil-
ler als Beauftragter für Jugend-
schutz und Prävention inter-
personaler Gewalt ein Konzept 
vor das er zusammen mit der 
zweiten Beauftragten Christia-
ne Mikesic-Golz erstellt hatte. 
Die Versammlung fasste einen 
Beschluss in der sich der Verein 

gegen jegliche Gewalt gegen-
über Mitgliedern, besonders 
bei Kindern und Jugendlichen, 

sowie sexuellen Missbrauch, 
klar distanziert. Der Vorstand 
richtet ein Schutzkonzept ein 

welches ernst genommen, ak-
tiv betrieben, immer wieder auf 
den neuesten Kenntnisstand ge-

bracht und offen kommuniziert 
wird. Auf der Homepage kann 
man dies bereits nachlesen. 
Eine Satzungsänderung ist in 
Vorbereitung. 
Als nächstes informierte die 
1. Vorsitzende Cornelia Straub 
über die Planung für eine ener-
getische Sanierung des Club-
hauses. In einem ersten Schritt 
soll die Heizungsanlage durch 
eine Gas-Hybridheizung mit 
der Anbringung einer De-
ckenstrahlheizung mit Kühlung 
ersetzt werden. Zusätzlich wird 
die Beleuchtung auf LED um-
gestellt umso den gestiegenen 
Unterhaltungskosten entgegen 
zu wirken. Die Zuschussanträ-
ge wurden bei allen möglichen 
Trägern gestellt und Zusagen 
liegen teilweise schon vor. Die 
Sparkasse Dieburg unterstützt 
den Finanzierungsplan, so dass, 
wenn die Bauteile pünktlich 
eintreffen, eine Umrüstung 
in den Sommerferien erfolgen 

kann. 
Die Kassenwartin hatte in ih-
rem Bericht zwar von einem 
positiven Jahresabschluss be-
richtet, wegen der gestiegenen 
Unterhaltungskosten für das 
Gebäude, sowie zu erwartende 
und bereits geplante Erhöhun-
gen des Deutschen Tanzsport-
verbandes und der GEMA, 
schlug der Vorstand den Mit-
gliedern eine moderate Beitrags-
erhöhung um 2 Euro pro Monat 
vor. Diesem Antrag stimmten 
die anwesenden Mitglieder ein-
stimmig und ohne Diskussion 
zu. Weitere Anträge lagen nicht 
vor, so dass die Vorsitzende sich 
für die gute und harmonische 
Diskussion bei den Mietglie-
dern bedankte und vergaß am 
Ende nicht daran zu erinnern, 
dass am 10. März in der Kultur-
halle Hessische Meisterschaften 
auszurichten sind und forderte 
die Unterstützung aller Mitglie-
der ein.

Energetische Sanierung beschlossen
Mitgliederversammlung beim Tanzsportclub Rödermark

Der Verein bedankte sich bei zwei erfolgreichen Tanzpaaren mit einem Trainingskostenzuschuss. 
Wolfgang und Anja Marx hatten Ende Januar bei den Hessischen Meisterschaften der Masters II 
und III C-Latein jeweils den Meistertitel geholt. Heinz und Ilse Ländner hatten bei den Deutschen 
Meisterschaften der Masters V-Standard das Finale erreicht. Cornelia Straub überreichte zudem 
Ehepaar Ländner eine Urkunde des Hessischen Tanzsportverbandes in dem sie als herausragende 
Sportler geehrt wurden. � Foto: privat

Babenhausen - SSG 1�5,5:2,5
Mit dem Erfolg zog die erste 
Mannschaft der Schach-Spiel-
gemeinschaft an Babenhausen 
vorbei und belegt zwei Spieltag 
vor Schluss den fünften Tabel-
lenplatz. Trotz des anspruchs-
vollen Restprogramms gegen 
den Tabellendritten und den 
Tabellenführer ist man opti-
mistisch, den Klassenerhalt zu 
erreichen.
Schachclub Groß-Zim-
mern- SSG 2 � 5:2
Nachdem es nach dem Sieg 
am letzten Spieltag noch si-
cher schien, die Spielklasse zu 
halten, hat sich nach dieser 

Niederlage und dem gleichzei-
tigen Sieg des Tabellenletzten 
Schachklub Langen III gegen 
den bisherigen Tabellenführer 
Schachclub Weiterstadt II die 
Situation schlagartig geändert. 
Mit nun nur noch einem Punkt 
Vorsprung auf den Abstiegs-
platz bedarf es eines Sieges am 
letzten Spieltag, um nicht doch 
den Gang in die Kreisklasse A 
antreten zu müssen.
SSG 3 - Schachklub Gerns-
heim V�  0,5:4,5
Mit fünf Punkten rangiert 
die dritte Mannschaft der 
Schach-Spielgemeinschaft auf 
einem sicheren siebten Tabel-

lenplatz.
SSG 4 - Schachklub Gernsheim-
VI � 2,5:1,5
Mit neun Punkten rangiert 
die vierte Mannschaft der 
Schach-Spielgemeinschaft in 
der Kreisklasse C weiterhin auf 
dem vierten Platz der Tabelle.
Ja h re shaupt ver s a m m-
lung: Kürzlich fand die Jah-
reshauptversammlung der 
SSG Rödermark/Eppertshau-
sen im Bürgertreff Waldacker 
statt. Der amtierende Vorstand 
um den Vorsitzenden Micha-
el Bach, dem zweiten Vorsit-
zenden Nenad Kovacevic und 
Schatzmeister Jürgen Roth 

wurde von den anwesenden 
Mitgliedern entlastet und wie-
dergewählt. Ebenfalls im Amt 
bestätigt wurden Turnierleiter 
Christopher Bach, Jugendwart 
Lars Stier, Pressewart Mar-
kus Thole sowie Schriftführer 
Manfred Schösser.
Den Spielabend trägt die 
Schach-Spielgemeinschaft Rö-
dermark/Eppertshausen don-
nerstags ab 20 Uhr im Bürger-
treff Waldacker, Goethestraße 
39 in Rödermark-Waldacker 
aus. Das Schüler- und Jugendt-
raining findet donnerstags zwi-
schen 18.30 und 20 Uhr statt.

Schach-Spielgemeinschaft Rödermark/Eppertshausen
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